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leer“.
Außerdem ehrte Jäger lang-

jährige Mitglieder für ihr En-
gagement und überreichte ih-
nen eine Ehrenurkunde, an-
schließend genossen die An-
wesenden ein Buffet aus Ka-
meruner Köstlichkeiten und
Getränken. nb

Infos im Internet
www.freunde-kameruns.de
IBAN Spendenkonto: DE24
5059 2200 0005 4161 59

Schul- und Berufsausbildung
von Waisen-, elternlosen und
behinderten Kindern“, be-
richtete der Vorsitzende über
die derzeitige Arbeit. „Für die
drei aktuellen Projekte wird
weiterhin finanzielle Unter-
stützung benötigt, da immer
wieder neue Kinder aufge-
nommen werden und die
Schul- und Berufsausbildung
ein fortlaufender Prozess ist“,
warb er um Spenden, denn
die Vereinskasse sei „fast

Freunde Kameruns.
Horst Peter Jäger zog außer-

dem Bilanz des 30-jährigen
Einsatzes in und für Kame-
run. So habe der Verein wäh-
rend dieser Zeit rund 250000
Euro an Sach- und Geldspen-
den sowie Mitgliedsbeiträgen
eingenommen und diese
Summe in die verschiedenen
Projekte investiert. Aktuell
unterstütze man drei Projek-
te: „Seit etwa zehn Jahren
liegt der Schwerpunkt in der

Vorstandsmitglieder der Freunde Kameruns mitsamt dem Vorsitzenden des Partnervereins
(von links): Dietmar Brinkmann, Karlheinz Wenninger, Horst Höfling, Emmanuel Gwang-
wa’a, Horst Peter Jäger, Knut Jäger, Stefan Bareuther und Marcus Holz. FOTO: PRIVAT

Vereinskasse „fast leer“
Freunde Kameruns feiern Jubiläum und bitten um Spenden für ihre Projekte
Dietzenbach – Die Freunde Ka-
meruns haben bei ihrer Mit-
gliederversammlung den bis-
herigen Vorstand wiederge-
wählt. Anschließend feierten
sie das 30-jährige Bestehen
des Vereins und zogen Bilanz
ihrer gemeinnützigen Arbeit.
Zunächst entlasteten die

Mitglieder den Vorstand, den
sie bei den anschließenden
Wahlen bestätigten: Horst Pe-
ter Jäger bleibt Vorsitzender,
und Marcus Holz sein Stell-
vertreter, die Finanzen ver-
waltet weiterhin Schatzmeis-
ter Stefan Bareuther, Schrift-
führer ist Karlheinz Wennin-
ger, die Beisitzer sind Diet-
mar Brinkmann, Horst Höf-
ling, Bernd Herold und Knut
Jäger. Nach der Vorstands-
wahl berichtete Emmanuel
Gwangwa’a, Präsident des Ka-
meruner Partnervereins Cam-
frud, über die aktuelle Situati-
on in dem zentralafrikani-
schen Land.
Bei der anschließenden Ju-

biläumsfeier würdigten Bür-
germeister Dieter Lang, der
Erste Stadtrat René Bacher
und Selves Erol, Leiterin des
Integrationsbüros des Kreises
Offenbach, in ihren Grußwor-
ten das Engagement der

Gelbe Karte für
Temposünder

Dietzenbach – Die Viertkläss-
ler der Sterntalerschule sind
aufgeregt. Schließlich dür-
fen sie dieses Mal Erwachse-
ne erziehen und nicht umge-
kehrt. Im Zusammenhang
mit der Aktion „Blitz für
Kids“ haben die Grundschü-
ler am Montagmorgen ge-
meinsam mit der Polizei die
Autofahrer auf der Rodgau-
straße kontrolliert. Wer sich
an die vorgeschriebene Ge-
schwindigkeit von 30 Kilo-
meter pro Stunde hält, be-
kommt dabei eine grüne
Karte und ein Lob von den
Kindern. Mehr auf Seite 2

Gesellschaft in
einem „unguten

Zustand“
Dietzenbach – Es war nicht
nur so, dass im Sitzungssaal
der Kreisverwaltung wäh-
rend des Vortrages konzen-
trierte Stille herrschte und
die mehr als 300 Gäste zu-
hörten: Am Schluss erhob
sich der größte Teil des Pu-
blikums und spendete dem
Redner langanhaltenden Ap-
plaus. Mehr auf Seite 3

„ICH WERDE MAL BRINSESIN.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche?Wir helfen!

Verdacht auf LRS oder Legasthenie?
Wir laden Sie zum kostenlosen Test ein!

Jetzt anmelden unter 06074 6 96 11 18 oder
über www.los-dietzenbach.de

Testwoche
04.12. -

09.12.2023

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Rüsten Sie rechtzeitig
auf sichere

Türen + Fenster um !

EINBRUCHSCHUTZ
Wir beraten Sie

gerne !
Tel.: 06106 - 77 09 36 - 1
Waldstraße 3a, 63150

Heusenstamm-Rembrücken

A-Z GLASEREI
az-fensterbau.de

Fels Immobilien GmbH
Telefon 06074 . 82 91-0
www.fels-immobilien.de



Stimmen Sie sichmit uns
auf den Advent ein:

30.11.2023, 11:00–18:00 Uhr

» Alkoholfreier Punch
und andere Getränke

» Hausführungen von
11:00–18:00 Uhr

» Für Ihr leibliches
Wohl ist gesorgt

» Viele Leckereien wie
Stollen und Spekulatius

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum

Rodgau

Hildegard vonBingen
Senioren-ZentrumRodgau
Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
Tel.: 06106/26740
www.h-v-b.de

Jeder Besucher erhält
einen Adventskalender!

TAGDEROFFENEN TÜR

IM ADVENT

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Meine Türen, so einladend schön.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend

zuverlässig

kompetent

nachhaltig

bequem

lokal

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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Gelbe Karte für Temposünder
Schüler kontrollieren mit der Polizei den Verkehr

mit gerechnet hat, an die-
sem Morgen nicht nur von
der Polizei, sondern auch
von einer Gruppe Kinder
herausgewunken zu wer-
den. Manch einer der Kon-
trollierten ist zudem ge-
nervt, von der Maßnahme
aufgehalten zu werden. An-
dere hingegen behaupten,
dass ihnen nicht bewusst
gewesen sei, dass sie an die-
ser Stelle nur mit Tempo 30
fahren dürfen. Von der Po-
lizei erhalten sie den Hin-
weis, dass die Rodgaustra-
ße zum Schulweg gehört
und deshalb die vorge-
schriebene Höchstge-
schwindigkeit gilt. Ein
Großteil der Verkehrs-
rowdys zeigt sich jedoch
einsichtig. Manch einer
entschuldigt sich gar für
seinen Fehltritt bei den
Kindern.
Am Montagmorgen wer-

den allerdings nicht aus-
schließlich Temposünder
kontrolliert. So geht der Po-
lizei etwa auch ein Fahrer
ins Netz, der ein Kind nicht
angeschnallt auf dem Bei-
fahrersitz mitnimmt. Hier
bleibt es nicht bei einer
mündlichen Verwarnung.
Der Mann muss 60 Euro
Strafe zahlen. „Immerhin
zeigt er sich einsichtig“,
kommentiert Felix Sandner
die Situation. Das sei bei
dieser Art des Vergehens
nicht immer der Fall.

Bilanz
Kontrollierte Fahrzeuge: 26
Grüne Karten: 13
Gelbe Karten: 13
Höchste Überschreitung:
43 Km/h.

die Geschwindigkeitsvorga-
ben halten“, macht Schepp
deutlich. Gerade jetzt, zur
dunklen Jahreszeit, in der
die Kinder schnell überse-
hen werden, sei dies wich-
tig. Von der „Blitz für Kids“-
Aktion erhofft sich das Kol-
legium der Sterntaler-Schu-
le zudem, dass die Schüler
ihre Erfahrungen an ihre
Eltern weitergeben, sodass
auch sie vorsichtig fahren,
wie Schepp weiter mitteilt.
Bevor die Verkehrskon-

trolle jedoch beginnt, er-
klären die Polizisten den
insgesamt 23 Grundschü-
lern noch schnell das Hand-
laser-Messgerät. Dabei er-
fahren sie, dass das Gerät
auf das Nummernschild ge-
richtet sein muss, da es ei-
ne Stelle am Auto braucht,
die reflektiert, wie Polizist
Sandner erläutert. Durch
die Reflexion könne es
messen, wie schnell ein Au-
to fährt.
Direkt beim ersten kon-

trollierten Fahrzeug müs-
sen die kleinen Helfer der
Ordnungshüter die gelbe
Karte zücken. Der Fahrer
war mit Tempo 41 unter-
wegs, Abzüglich der drei
Kilometer pro Stunde, die
nach dem Gesetz Toleranz
mindernd wirken, sind es
immerhin noch acht Kilo-
meter pro Stunde zu
schnell. Doch bereits der
nächste Autofahrer verhält
sich vorbildlich und be-
kommt von den Sterntaler-
Schülern deshalb eine grü-
ne Karte überreicht.
Die meisten Menschen,

die die Kontrolle passieren,
sind sichtlich irritiert. Ist
wohl davon auszugehen,
dass keiner von ihnen da-

VON ANNA SCHOLZE

Dietzenbach – Die Viert-
klässler der Sterntalerschu-
le sind aufgeregt. Schließ-
lich dürfen sie dieses Mal
Erwachsene erziehen und
nicht umgekehrt. Im Zu-
sammenhang mit der Akti-
on „Blitz für Kids“ haben
die Grundschüler am Mon-
tagmorgen gemeinsam mit
der Polizei die Autofahrer
auf der Rodgaustraße kon-
trolliert. Wer sich an die
vorgeschriebene Geschwin-
digkeit von 30 Kilometer
pro Stunde hält, bekommt
dabei eine grüne Karte und
ein Lob von den Kindern.
Wer hingegen zu schnell

unterwegs ist, dem zeigen
die Mädchen und Jungen
die gelbe Karte. Die Polizei
belässt es an diesem Tag
bei einer mündlichen Ver-
warnung. Allerdings: Fah-
rer, die 16 Kilometer pro
Stunde und mehr zu
schnell unterwegs seien,
müssten ein Bußgeld zahle,
erklärt Felix Sandner Be-
amter vor Ort, seinen Kolle-
gen vor dem Start der Mes-
sungen.
Notwendig sei die Aktion

an dieser Stelle, da die Rod-
gaustraße in Dietzenbach
eine viel befahrene Straße
und gleichzeitig Teil des
Schulweges sei, wie Sand-
ner auf Nachfrage deutlich
macht. Und auch Schullei-
ter Jochen Schepp berich-
tet, dass gerade zu Unter-
richtsbeginn sowie nach
der Schule, insbesondere
auf Höhe des Parkplatzes
der Einrichtung, viel los sei
auf der Straße. „Deshalb
wollen wir, dass sich die
Autofahrer zumindest an

Kurz erklärt: Grundschüler lernen von der Polizei etwas über das Handlaser-Messgerät. FOTO: ANS
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Gesellschaft in einem „unguten Zustand“
Michel Friedman hält bewegende Rede beim Empfang des Kreisausländerbeirats

stärken, auch mal zu wider-
sprechen.
Bereits zuvor hatte Hüsa-

mettin Eryilmaz, Vorsitzen-
der des Kreisausländerbeira-
tes, Michel Friedman gegen-
über festgestellt: „Mit ihrer
Zusage erhält unser diesjäh-
riger Empfang eine besonde-
re Bedeutung.“ Seit Jahren
stelle der Beirat fest, dass
der Rechtspopulismus er-
starke und rechte Gewalt ge-
gen Migrantinnen und Min-
derheiten zunehme. „Des-
halb sind wir in großer Sor-
ge“, sagte Erylmaz.
Eine Abrundung fand das

Programm darüber hinaus
mit einem Beitrag des Poe-
try-Slammers Jonas Elpelt,
Landrat Quilling gedachte
auch der „dramatischen Er-
eignisse im Nahen Osten“
und der Opfer in der israeli-
schen Partnerstadt des Krei-
ses, Kiryat Ono. Im An-
schluss waren die Gäste gela-
den, sich innerhalb eines
„Marktes der Möglichkei-
ten“ über die Arbeit der Part-
nerschaft für Demokratie
Kreis Offenbach zu infor-
mieren.

sei, was vor wenigen Jahren
begonnen und damals noch
aufgewühlt habe. Früher als
Partei der Protestwähler
klassifiziert, sei die AfD heu-
te in Hessen stärkste Opposi-
tionspartei. „Und es
herrscht Schweigen, und die
demokratischen Parteien
sind schwächer geworden.“
Aussagen wie „nie wieder“
oder „wehret den Anfängen“
wolle er nicht mehr hören.
„Es gibt mehrere Generatio-
nen, die den Anfängen hät-
ten wehren können.“
Entsprechend stellte

Friedman im weiteren Ver-
lauf die Frage: „Warum hört
man die Demokraten
nicht?“ Wie so oft rief er
auch in Dietzenbach zum
Widerspruch auf: „Wir müs-
sen wieder streiten und dis-
kutieren, aber auf sachlicher
Ebene.“ Es gehe darum zuzu-
hören und nicht so schnell
zu verurteilen. „Wir sind
schließlich aufeinander an-
gewiesen.“ Erforderlich sei
dabei auch, die junge Gene-
ration mitzunehmen, es gel-
te, die Kinder zur Autono-
mie zu erziehen und sie zu

nur. Stattdessen rief er dazu
auf, grundsätzlich die
Politik Israels und das Juden-
tum nicht zu vermischen.
Nicht erst seit heute sei

unsere Gesellschaft in ei-
nem „unguten Zustand“,
stellte der Redner fest und
hob hervor: „Teile in unse-
rer Demokratie haben nie
aufgehört, Unrecht zu sein.“
In Deutschland herrsche
noch immer ein „strukturel-
ler Rassismus.“
Dazu komme, dass es mitt-

lerweile selbstverständlich

Alexander Chatzis-Jordis
und seiner Band an und be-
gann seine Ansprache mit
dem Thema „Liebe“. Aber
auch auf die könne man sich
nicht immer verlassen, stell-
te der Publizist fest. „Auch
die Liebe kennt Anfang und
Ende, nämlich dann, wenn
man nicht mehr neugierig
ist oder wenn man glaubt,
man sei angekommen.“ Im
weiteren Verlauf seiner stell-
te Friedman dann unter an-
derem das Zitat des Schrift-
stellers George Tabori, „Je-
der ist jemand“ in den Mit-
telpunkt seiner Ausführun-
gen. Er wolle über die Men-
schen sprechen, hob er her-
vor. „Dabei geht es um Res-
pekt, diesen anzuzweifeln,
ist der Anfang vom Ende.“
Der ehemalige stellvertre-

tende Vorsitzende des Zen-
tralrats der Juden, dessen El-
tern und Großmutter mithil-
fe des Unternehmers Oskar
Schindler den Holocaust
überlebten, streifte im Ver-
lauf seiner Rede die
aktuellen kriegerischen Aus-
einandersetzungen zwi-
schen der Hamas und Israel

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Es war nicht
nur so, dass im Sitzungssaal
der Kreisverwaltung wäh-
rend des Vortrages konzen-
trierte Stille herrschte und
die mehr als 300 Gäste zu-
hörten: Am Schluss erhob
sich der größte Teil des Pu-
blikums und spendete dem
Redner langanhaltenden Ap-
plaus. Mit der Einladung an
den Frankfurter Publizisten,
Philosophen und Politiker
Michel Friedman, im Rah-
men des politischen Jahres-
empfangs über das Thema
Demokratie zu sprechen,
hat der Kreisausländerbeirat
offensichtlich einen Nerv
der Zeit getroffen. „Das
muss ich erst mal sacken las-
sen“, war im Anschluss das
meist gehörte Resümee.
Der Gastredner sei ein

„streitbarer Geist“, der kein
Blatt vor den Mund nehme,
hatte Landrat Oliver Quil-
ling seinen CDU-Parteikolle-
gen angekündigt. Fried-
mann knüpfte zu Beginn in-
des an den vorangegangen
musikalischen Vortrag von

Aufwühlende Worte: Mi-
chel Friedman redet beim
Empfang des Kreisausländer-
beirats. FOTO: SCHO

30 Berufe,
10 unternehmen,

1 nacht:
24. NovembeR 2023,

16 bis 21 UHR

www.deine-na
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ldung.de
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Selbstbewusst im Schulalltag
Auch Kinder der Sterntalerschule –
hier gemeinsam mit Schuldirektor Jo-
chen Schepp (rechts) und dem Ersten
Stadtrat René Bacher (hintere Reihe
links) – beteiligten sich an dem Pro-
jekt. FOTO: PRIVAT

und beim Präventionstheater wurden
spielerisch Themen wie Ausgrenzung
und Mobbing aufgegriffen. Ziel des
vom Kreis geförderten Projekts war,
mögliche von der Pandemie verur-
sachte Defizite wieder auszugleichen.

Mehr als 900 Kinder aus Dietzenba-
cher Grundschulen und Kindergärten
haben bei dem Projekt „Aufholen
nach Corona“ mitgemacht und dieses
nach Angaben der Stadt erfolgreich
beendet. In Selbstbehauptungskursen

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
So, 19.11., 26.11.23 12-18 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
So, 12.11., 19.11., 26.11.23 13-18 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr
So, 19.11., 26.11.23 12-18 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr
So, 19.11., 26.11.23 13-18 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
So, 19.11., 26.11.23 13-18 Uhr

LöWERLöWER

FUNKELNDE
TRADITION!

Weihnachten erweckt diese Sterne zum Leben! In unseren
Gewächshäusern gedeihen rund 50.000 Weihnachtssterne nur
für Sie. Verleihen Sie Ihrem Zuhause festlichen Glanz oder
verschenke Sie ihn doch ganz einfach. Besuchen Sie uns jetzt
und erleben Sie den Festtagszauber in unserer Gärtnerei.

LöWERS WEIHNACHTSSTERNE:

SONNTAG
19.11. &
26.11.

GEöFFNET

ADVENT
BEI LöWER!
AB DEM 17. NOVEMBER 2023

AUS EIGENER ANZUCHT, IMMER WIEDER MAGISCH!



Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

oder Unterlagen per Whatsapp senden
Jetzt anrufen und Termin vereinbaren

www.autoglas-profis.de
Wir kommen zu Ihnen nach Hause, auf die Arbeit
oder wo Sie sich gerade in Deutschland befinden

AUTOGLAS PROFIS
JETZT AUCH BEI IHNEN VOR ORT
Kostenloser Premium Vor-Ort-Service bei Scheibenwechsel

Digitale Abrechnungmit allen
Versicherungen
Alle Fahrzeuge&Modelle

Keine lästigenWerkstattfahrten &
Wartezeiten

Whatsapp 01579-2354559

BundesweiterEinsatz

Totale Erschöpfung
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Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
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Briefmarken sammeln
für Bethel

Bitte machen Sie mit!
Sie schaffen damit sinnvolle
Arbeit für behinderte Menschen.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Zielsichere Blasrohrschützen
mermeier (Herren I/links) landete mit 579
Ringen auf Platz fünf. Bei den Herren III kam
Oliver Weck (Zweiter von rechts) mit 582 Rin-
gen auf Platz sechs, Robert König (Zweiter
von links) mit 578 Ringen auf Rang 14 von 95
Teilnehmern. Interessierte können freitags,
ab 17 Uhr, im Schützenhaus an der Raiffei-
senstraße am Training teilnehmen. FOTO: VUM

Beim Bundesturnier Blasrohr waren fünf
Schützinnen und Schützen der SG Tell Diet-
zenbach am Start. Elke Bergmann sicherte
sich mit hervorragenden 576 Ringen die
Goldmedaille in der Klasse Damen IV. Bei ih-
rem ersten Einsatz auf einer nationalen
Meisterschaft belegte Christina Rocholl
(rechts) Platz zehn (562 Ringe). Peter Kam-

4240 Euro für den „blauMACHER Verein“
von Marcel Trost 1740 Euro zusammen. Ein
Mitglied des Fördervereins „Lions Sport- und
Jugendförderung Dietzenbach e. V.“ erhöh-
te den Auktionserlös durch eine Spende um
weitere 2500 Euro, so dass Elke Schott, Grün-
derin und Vorsitzende des „blauMACHER
Vereins“, 4240 Euro als Unterstützung für
das nächste Projekt einplanen kann. FOTO: VUM

Bereits zum 17. Mal fand eine Künstleraus-
stellung in der Ratsstube ihren Abschluss. Die
aus Österreich stammende Elfi Thalheim, die
seit vielen Jahren in Dietzenbach ansässig ist,
stellte ihr Gemälde „800 Jahre Dietzenbach“
für eine Auktion zugunsten des „blauMA-
CHER Vereins“ zur Verfügung. Vor über 100
Gästen kamen bei der Auktion unter Leitung
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„Mit Pickleball Mehrwert schaffen“
Dietzenbacher Firma will alte Tennisplätze am Waldstadion für neue Sportart nutzen

wort des Baudezernenten
René Bacher: „Dann geht
die Pflege an die Stadt
über.“ „Vielleicht wäre es
eine gute Idee gewesen, es
von Anfang an unter einer
Vereinsträgerschaft zu or-
ganisieren“, schlug von
Kiesling vor. Allerdings
wies Bacher darauf hin:
„Skechers war beim SC vor-
stellig, aber es gab erhebli-
che Probleme, sodass sich
das Unternehmen aus dem
Projekt zurückgezogen
hat.“ Für die Stadt bestehe
nun die Möglichkeit, einen
„Mehrwert“ zu schaffen,
der auch nach fünf Jahren
noch vorhanden sei. Zumal
an dem genannten Platz
auch der Sportentwick-
lungsplan eine öffentliche
Sportanlage vorsehe, die
von der Stadt getragen
wird.

Das Untersuchungsergeb-
nis habe ergeben, dass kein
weiterer Handlungsbedarf
bestehe. „Der Boden ist für
die geplante Nutzung ge-
eignet.“
Indes war den Stadtver-

ordneten im Bauausschuss
eine Abstimmung nicht
möglich. Zu viele Fragen
seien noch offen. „Irgend-
wie fehlt es an Transpa-
renz“, sagte Rolf von Kies-
ling (FDP). So sei nicht nur
die Frage des Lärmschutzes
offen. „Es geht auch da-
rum, wer die Platzbelegung
regelt, wer auf- und zu-
schließt und das Laub weg-
kehrt.“ Stephan Gieseler
(CDU) kritisierte fehlende
Angaben zu den laufenden
Kosten. „Was passiert nach
den fünf Jahren, wer über-
nimmt dann die Plätze und
die Verpflichtungen?“ Ant-

dass nach zehn bis 15 Jah-
ren eine Neubeschichtung
der Spielfelder notwendig
sei. Eine Baugenehmigung
sei nicht erforderlich, da
die Erlaubnis für die derzei-
tigen Tennisplätze weiter
gelte und lediglich der
Oberbelag ausgetauscht
werden müsse. Ebenso sei
mit einer Änderung der
Sportart auch keine Neube-
wertung durch die Untere
Naturschutzbehörde vorzu-
nehmen und auch der
Fachdienst Umwelt des
Kreises habe keine Einwän-
de. Darüber hinaus heißt es
in der Vorlage, bei der neu
anzulegenden Spielfläche
handele es sich um einen
Allwetterbelag, der auf ei-
ner sogenannten Planie, ei-
ner eingeebneten Fläche
ruht. „Dafür hat die Stadt
die Voraussetzungen des
vorhandenen Bodenbelags
geprüft und den Boden hin-
sichtlich Dioxine und Fura-
ne untersuchen lassen.“

Hauptsitz an der Dietzen-
bacher Waldstraße hat, die
Plätze errichten. Skechers
ist bekannt für seine Lifest-
yle- und Sportschuhe und
bietet auch spezielle Pickle-
ball-Schuhe an.
Bereits im Mai 2024 soll

das Gelände nach Wunsch
von Skechers und der Stadt
zum Spiel bereit sein. Völ-
lig uneigennützig will Ske-
chers das Projekt nicht um-
setzen. Geplant ist die An-
lage auch für den Betriebs-
sport der Belegschaft zu je-
weils festen Zeiten. Für den
Rest der Zeit soll sie der
Kreisstadt Dietzenbach zur
Verfügung stehen.
Das Sportwaren-Unter-

nehmen hat angeboten, ne-
ben der Herstellung der
Plätze auch die Unterhalts-
kosten in den ersten fünf
Jahren zu tragen. In der
Vorlage für die Stadtver-
ordneten heißt es: „Finan-
zielle Auswirkungen: kei-
ne.“ Dagegen stehe fest,

VON BARBARA SCHOLZE

Dietzenbach – Pickleball ist
eine Trendsportart, die der-
zeit aus Amerika auch nach
Deutschland über-
schwappt. Inzwischen gibt
es mehr als 60 Vereine, die
sich dem Sport in einer Mi-
schung aus Badminton,
Tennis und Tischtennis
widmen und im Deutschen
Pickleball-Bund organisiert
sind. Auch in Dietzenbach
könnte bald Gelegenheit
sein, den eher rechteckig
geformten Schläger gegen
den tennisballähnlichen
Plastikball zu schwingen.
Laut einer Vorlage des Ma-
gistrates sollen auf einem
alten Tennisplatzgelände
am Waldstadion drei Pick-
leballplätze entstehen.
Gemäß der Aussage des

Ersten Stadtrates René Ba-
cher, es handele sich um ei-
ne „Win-Win-Situation“,
will die Firma Skechers
Deutschland, die ihren

Am alten Tennisplatzgelände am Waldstadion könnte bald
Pickleball gespielt werden. ARCHIVFOTO: HÄSLER

Überwiegende Mehrheit ist fit für die Schule
Bald beginnen die Untersuchungen für die Einschulung / Keine Anmeldung nötig

weise: Versteht das Kind Auf-
gaben und setzt sie um? Kann
es abwarten, bis es an der Rei-
he ist? Die Untersuchung um-
fasst ferner die Erhebung der
Anamnese und des Impfsta-
tus´, einen Hör- und Sehtest,
die Entwicklungsdiagnostik
sowie die körperliche Unter-
suchung. Bei Fragen rund um
die Entwicklung des Kindes
bietet das Gesundheitszen-
trum in Dietzenbach ein gro-
ßes Beratungsangebot. Infos
unter: gesundheit@kreis-of-
fenbach.de vum

fitieren kann. Beim Test, der
pro Kind bis zu knapp einer
Stunde dauert, dokumentie-
ren die Fachleute sogenannte
Vorläuferfähigkeiten, die für
eine gute Schullaufbahn des
Kindes wichtig sind. Dr. Mari-
anne Schneider und ihre Kol-
leginnen möchten herausfin-
den, ob die angehenden
Schülerinnen und Schüler
sich gut konzentrieren kön-
nen oder ob sie wissen, wel-
che Menge größer oder klei-
ner ist. Weitere Fragen der
Untersuchung sind beispiels-

aber auch mit Sorgen und
Fragen verbunden ist. Doch
der größte Teil der Mütter
und Väter kann dem Termin
gelassen entgegenblicken,
denn „die überwiegende
Mehrheit der Kinder ist fit für
die Schule“, so Dr. Marianne
Schneider. Bei der Untersu-
chung geht es vor allem da-
rum, Entwicklungsrisiken
möglichst frühzeitig zu er-
kennen, damit das Kind –
falls nötig – noch vor der Ein-
schulung von einer Förde-
rung oder einer Therapie pro-

suchen. Das sind mehr künf-
tige Erstklässler denn je, die
sich den 15 Mitarbeitenden
des Gesundheitsamtes vor-
stellen. Die Eltern müssen
nicht selbst aktiv werden. Die
Sekretariate laden sie schrift-
lich zur Untersuchung in die
zuständige Grundschule ein.
Dr. Marianne Schneider,

stellvertretende ärztliche Lei-
terin, weiß aus Erfahrung,
dass die Untersuchung so-
wohl bei den Kindern als
auch bei den Eltern mit gro-
ßen Erwartungen, Vorfreude,

Dietzenbach – Das Team des
Kinder- und Jugendärztlichen
Dienstes des Kreises Offen-
bach hat nach den pandemie-
bedingten Einschränkungen
wieder in vollem Umfangmit
den gesetzlich vorgeschriebe-
nen Schuleingangsuntersu-
chungen begonnen. Bis zum
nächsten Sommer werden
die Ärztinnen des Gesund-
heitsamtes aus den 13 Kom-
munen rund 4500 Mädchen
und Jungen, die zwischen
dem 2. Juli 2017 und dem 1.
Juli 2018 geboren sind, unter-

Bau aufs
DACH

Mit einer
Dachaufstockung
Wohnraum schaffen

Telefon: 06092 9711-0
Heimbuchenthal | Spessart

Bau mit uns:
fritzstenger.de
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malen Übungsbetrieb be-
schränke sich die Rolle der
Eltern dagegen weitgehend
auf die Unterstützung ihrer
Kinder.
Insgesamt verzeichnet das

Kinderturnen bei der SKG
nach Vereinsangaben enor-
men Zulauf. „Wir bekom-
men fast jeden Tag Anfra-
gen“, sagt Cornelia Böhm.
„Die Neubaugebiete machen
sich bemerkbar.“ Die Abtei-
lung umfasse aktuell rund
400Mitglieder. Ganze sieben
Gruppen seien für das El-
tern-Kind-Turnen, sogar acht
für die Drei- bis Sechsjähri-
gen eingerichtet – alle für
bis zu 20 Kinder. zrk

bei den Drei- bis Sechsjähri-
gen, am Samstag in der zwei-
ten Runde dran, kaum weni-
ger als bei den Jüngsten. In
den Papas haben die ehren-
amtlichen Trainer zwar akti-
ve Unterstützung, nicht im-
mer jedoch sachkundige.
Schon, weil sich der Schnup-
per-Aufruf nicht nur an Ver-
einsmitglieder oder gar akti-
ve Sportler, sondern an alle
Eltern richtete.
Im Vergleich zur regulä-

ren Turnstunde war laut
Böhm diesmal einiges an-
ders: „Wir haben alles etwas
größer aufgebaut. Da kann
sich dann auch mal ein Va-
ter ans Tau hängen.“ Im nor-

meist begeisterten Ansturm
auf den Kasten, die Ringe,
Taue und Kletterwand stän-
dig im Blick sein müssen –

Dreijährigen gehen. Die be-
sondere Einladung an die Vä-
ter, am vom Deutschen Tur-
nerbund (DTB) alljährlich
Anfang November ausgeru-
fenen Tag des Kinderturnens
mit dem Nachwuchs in die
Turnhalle zu gehen, habe
der Vorgängerverein JSK
erstmals 2016 unterbreitet.
Nunmehr, nach der Fusion
mit der Sportvereinigung
Weiskirchen, sei der Verein
mit zusätzlichen Übungslei-
tern bestens aufgestellt.
Eine starke Mannschaft

braucht die Veranstaltung
laut Cornelia Böhm schon
aufgrund des zarten Alters
der Schützlinge, die beim zu-

Weiskirchen – Werbung wäre
eigentlich nicht nötig. Kin-
derturnen ist bei der Rod-
gauer Sport-Kultur-Gemein-
schaft (SKG) nach Worten
der Abteilungsleiterin Cor-
nelia Böhm derzeit eines der
beliebtesten Angebote. Der
Aktionstag am Samstag in
der Sporthalle in Weiskir-
chen bot freilich Besonde-
res: Viele kleine Sportler ge-
nossen es offensichtlich, mit
dem Papa in die Turnstunde
zu gehen.
Noch immer sind es nach

Beobachtung Böhms vor al-
lem die Mütter, die mit ih-
ren Kleinen zum Eltern-
Kind-Turnen für die Ein- bis

Beim Ansturm auf die Turngeräte standen die Väter dem sportlichen Nachwuchs zur Seite. FOTOS: KARIN KLEMT

Mit Papa in die Turnstunde gehen
SKG erlebt große Nachfrage bei Kinderkursen und lädt zum Schnuppern ein

Spaß an den Ringen hatten
die jüngsten Turner der SKG.

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR
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– ANZEIGE –

Der 60 Jahre alteManfred ist ein Rechen-
fuchs, diesmal aber unsicher. Frauke
hatte gestern berichtet, ihre Nachbarn
hätten ihr Einfamilienhaus imWert von 2
Mio. € an die beiden Söhne übertragen,
unter Nießbrauchsvorbehalt und an-
geblich vollkommen steuerfrei. Das
scheint selbst Manfred suspekt.

Liebe Leser-Innen, als Übergabeverträ-
ge werden Schenkungsverträge be-
zeichnet, mit denen Eltern Ihren Kin-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

dern lebzeitig Grundbesitz unter Vor-
behalt des Nießbrauchs übertragen.
Solche Verträge sind grundsätzlich
steuerlich attraktiv. Schauen wir uns
die Sache bei Manfred einmal an: Im
Alleineigentum des 60-jährigen Man-
fred befindet sich ein Mehrfamilien-
haus –Wert: 1.500.000Euro.Die Jahres-
nettomieteinnahmen belaufen sich auf
satte 85.000 Euro. In Betracht kommt
eine Übertragung auf Tochter T von
Todes wegen oder zu Lebzeiten. Schau-

en wir uns die Sache mit steuerlicher
Brille einmal an: ImFalle desÜbergangs
von Todes wegen wird die Erbschaft-
steuer etwamit 180.000,-- € zuschlagen
(die sachliche Steuerbefreiung für
Wohnimmobilien nach § 13d ErbStG ist
bereits berücksichtigt). Überträgt Man-
fred demgegenüber zu Lebzeiten und
behält für sich und seine gleichaltrige
Ehefrau Frauke denNießbrauch vor, be-
trägt die Steuerbelastung 0,00 €. Die
Steuerersparnis beträgt 180.000,-- €.

Schon dafür lohnt sich sogar der Gang
zu uns. Vereinbaren Sie einen Termin
mit uns. Ein erstes allgemeines Infor-
mationsgespräch ist kostenfrei für Sie.

Nießbrauch – steuerlicheWunderwaffe
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Ahrtal-Hilfe ist weiterhin gefragt
Unternehmen aus Rodgau will Ausgabestelle für Gratis-Baustoffe retten

Team sei eingespielt und ge-
nieße das Vertrauen der
Bürger. Zudem werde jeder
Einzelfall überprüft, damit
die Materialspenden nur
dort landen, wo sie auch ge-
braucht werden.
Nun wollen die Rodgauer

Katastrophenhelfer die Bau-
stoffausgabe retten. „Wir
schreiben große Firmen an,
wir schreiben Fonds an, wir
sind auch in Gesprächen
mit Hilfsorganisationen“,
berichtet Schott. Zudem
sammelt die Bauwerk Rod-
gau gGmbH Geldspenden,
um Hallenmiete und Gabel-
stapler weiter bezahlen zu
können. Bisher sind 22078
Euro eingegangen. Spätes-
tens Ende November fällt
die Entscheidung, ob die Ar-
beit für die Flutopfer weiter-
gehen kann. Das Bauwerk-
Team: „Leider ist das Ahrtal
aus dem Fokus der Medien
gerückt. Und somit auch aus
den Köpfen der Menschen.
Doch wenn eine Region
über Nacht zerstört wird,
baut man sie nicht einfach
wieder über Nacht auf.“
Die Katastrophenhelfer

aus Rodgau sind nicht nur
im Ahrtal gefragt. Im Febru-
ar brachten sie Hilfsgüter
ins Erdbebengebiet in der
Türkei und Syrien, im Au-
gust bauten sie Brücken
nach einem Hochwasser in
Slowenien. „Es ist schwierig
für uns, weil wir das neben-
beruflich machen“, sagt To-
bias Schott. Eine so kleine
Organisation könne ab und
zu akute Nothilfe leisten,
aber nicht mehr.
Dennoch werden immer

wieder große Wünsche an
die Bauwerk Rodgau
gGmbH gerichtet. Erst vor
wenigen Tagen wurde
Schott gefragt, ob er in der
West-Ukraine ein Waisen-
haus mit behinderten Kin-
dern aufbauen könne.

nur emotional den Men-
schen im Ahrtal verbunden.
Aus der gemeinsamen Ar-
beit ist ein Netzwerk der Ka-
tastrophenhilfe entstanden,
das sich schon in anderen
Ländern bewährt hat, zum
Beispiel nach Naturkata-
strophen in der Türkei und
in Slowenien.
Eines der ersten Hilfspro-

jekte im Ahrtal war ein
Werkzeugverleih auf einem
Campingplatz in Ahrweiler.
Ebenfalls mit Hilfe aus Rod-
gau entstand ein Baustoff-
zelt, in dem gespendete
Baumaterialien ausgegeben
wurden.
Daraus entstand die Akti-

on „Baustoffspenden NRW
& RLP“, die Flutbetroffene
kostenlos mit Baustoffen
versorgt. Seit Januar 2022
wurden dort Baustoffe im
Wert von 18,9 Millionen Eu-
ro abgegeben. Die Ausgabe-
stelle ist zweimal umgezo-
gen und befindet sich nun
in Erftstadt, etwa 40 Kilo-
meter von Ahrweiler ent-
fernt.
„Wir sind vor fünf, sechs

Wochen gefragt worden, ob
wir uns vorstellen können,
das als Träger zu überneh-
men“, berichtet Schott. Das
Problem: Bei den großen Or-
ganisationen wie „Deutsch-
land hilft“ seien die Kassen
für das Ahrtal leer. Der Staat
hingegen verweise auf den
Wiederaufbaufonds: Die Be-
troffenen könnten ja dort
Geld beantragen und
bräuchten dann keine Bau-
stoffspenden mehr.
Die ehrenamtlichen Hel-

fer vor Ort haben andere Er-
fahrungen gemacht, wie To-
bias Schott berichtet. Im-
mer wieder fehle es an Ma-
terial. Das Team frage nicht
nur Betroffene nach ihrem
Bedarf, sondern überzeuge
sich auch bei Hausbesuchen
vom Baufortschritt. Das

fühlen sich die Helfer nicht

Mehr als zwei Jahre nach
der Hochwasserkatastrophe
im Ahrtal sind noch nicht
alle Folgen bewältigt. „Tau-
sende Haushalte befinden
sich noch immer im Wie-
deraufbau und sind weiter-
hin dringend auf unsere Hil-
fe und Unterstützung ange-
wiesen“, betont das Bau-
werk-Team.
Das Hochwasser im Juli

2021 hatte bundesweit eine
Welle der Hilfsbereitschaft
ausgelöst. Auch Helfer aus
Rodgau engagierten sich im
Ahrtal, einige von ihnen
wochen- oder monatelang.
„Mehr als 300 Tage“, berich-
tet Tobias Schott.
Nach einer so langen Zeit

VON EKKEHARD WOLF

Rodgau – Katastrophenhelfer
aus Rodgau setzten sich da-
für ein, dass eine Baustoff-
Ausgabestelle in der Nähe
des Ahrtals erhalten bleibt.
Der Einrichtung droht das
Aus, weil dem bisherigen
Träger finanziell die Luft
ausgeht.
Nun hoffen die Betroffe-

nen auf Hilfe aus Rodgau.
Das gemeinnützige Unter-
nehmen Bauwerk Rodgau
gGmbH von Amelie Laufer
und Tobias Schott versucht,
die Baustoffausgabe zu ret-
ten. Dazu sind Spenden in
sechsstelliger Höhe notwen-
dig.

Ein eingespieltes Team an Ehrenamtlichen betreut die Baustoff-Ausgabestelle. FOTO: PRIVAT
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Kulturagentur unter neuer Leitung
Kim Anika Hartelt tritt die Nachfolge von Martin Winter an

zensangelegenheit bezeich-
net Kim Hartelt die Förde-
rung des Ehrenamts: „Die-
sem Engagement möchte ich
gerne zukünftig Platz geben
und beispielsweise einen Tag
des Ehrenamts einführen,
bei dem sowohl den ehren-
amtlich Aktiven gedankt als
auch Beratung für Interes-
sierte angeboten wird.“ Eige-
ne Erfahrungen bringt sie
aus Sozialprojekten mit, un-
ter anderem beim Wohnsitz-
losen-Frühstück in Frankfurt
oder bei der Organisation ei-
nes Zeltlagers für sozial be-
nachteiligte Kinder.
Neben dem laufenden Ge-

schäft erwarte der Magistrat
von der Agenturleiterin,
„dass sie sich konzeptionell
mit der Zukunft dieses gan-
zen Bereichs auseinander-
setzt“, wie Kulturdezernent
Winno Sahm sagt. Als Bei-
spiele nennt er den hohen Al-
tersdurchschnitt der Thea-
terabonnenten, die Zukunft
der Städtepartnerschaften
und den Neuzuschnitt der
Vereinsförderung. eh

amt verspreche ein spannen-
des Betätigungsfeld. Bei der
Stadt Frankfurt hat die Rod-
gauerin ein Duales Studium
in öffentlicher Verwaltung
absolviert. Unter anderem ar-
beitete sie dort in den Abtei-
lungen für Umwelt, Arbeits-
schutz und Vergaberecht, zu-
letzt als kommissarische
Teamleiterin. Als eine Her-

Weiskirchen, hat Bühnener-
fahrung in der Fastnacht und
kennt die örtlichen Struktu-
ren. „Das wird mir hier zugu-
tekommen“, sagt sie. Außer-
dem sei sie neugierig und of-
fen, stelle einen hohen An-
spruch an sich selbst und ar-
beite sich schnell in neue Be-
reiche ein. Die Kombination
aus Kultur, Sport und Ehren-

rin stehen unter anderem die
Theaterproduktion „Tatort
Büchner“, das Friedhofskon-
zert und der Start der Klein-
kunst-und-Kabarett-Saison.
Gleichzeitig laufen Vorberei-
tungen für das nächste Jahr.
Kim Hartelt bezeichnet

sich als „echtes Rodgauer Ge-
wächs“. Sie ist in Jügesheim
aufgewachsen, wohnt in

Rodgau – Die städtische Agen-
tur für Kultur, Sport und Eh-
renamt hat eine neue Chefin.
Kim Anika Hartelt hat am
1. November die Nachfolge
von Martin Winter angetre-
ten, der sich im Frühjahr in
Richtung Ruhestand verab-
schiedet hat. Insgesamt hat-
ten sich zwölf Personen um
diese Stelle beworben. Gleich
die erste Arbeitswoche war
vollgepackt. Unter anderem
war eine Beschlussvorlage
für die Stadtverordnetenver-
sammlung zu erstellen. Den
ersten Theaterabend als
Agenturchefin erlebte Kim
Hartelt am vergangenen Frei-
tag. Am Wochenende zuvor
hatte sie die Kunstausstel-
lung Rodgau-Art besucht.
Beide Veranstaltungen ver-
mittelten ihr einen ersten
Eindruck davon, „wie aktiv
und organisiert dieses Team
ist“.
Der Herbst sei für die Agen-

tur traditionell eine sehr in-
tensive Phase, sagt Kulturde-
zernent Winno Sahm. Der
Terminkalender ist voll. Da-

Seit Kurzem leitet Kim Hartelt die städtische Agentur für Kultur, Sport und Ehrenamt. Das Foto zeigt
sie mit dem Kulturdezernenten Winno Sahm vor der alten Apotheke in Jügesheim, in der die Agentur ihre
Büros hat. FOTO: WOLF
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Jede Bewegung zählt
Besi & Friends: Rodgauer Stiftung startet mit „Friendsiade“ ins Olympiajahr

gleichen Zeit beginnt die
Rennradfahrt durch Pie-
mont-Ligurien. Im Juni ver-
läuft die Gickel-Tour um
Garmisch, am 7. Juli heißt
es „Zwölf Stunden auf dem
Hohler Buckel“.
Ende Juli wird die Rad-

tour nach Barcelona im
Kleinen wiederholt – in die
„Bar Celona“ in Saarbrü-
cken! Im September wer-
den wieder Höhenmeter in
Euro verwandelt, am 2. No-
vember steigt die Saisonab-
schlussfeier.
Ein kurzer Film stellt den

Italiener Eric Rolando vor,
Radfahrer und Förster, der
die Diagnose Leukämie er-
hielt und von Besi &
Friends unterstützt wird.
Über die Einnahmen 2023
referierte Kassenführer
Ralf Baumann. „Es wurde
noch nie so viel gespendet
für Menschen, die nicht auf
der Sonnenseite stehen“,
119 000 Euro allein in den
ersten drei Quartalen. Die
Ausgaben für die Verwal-
tung der Stiftung betrugen
exakt 0 Euro, „weil alle eh-
renamtlich arbeiten“.
Ausgezahlt wurden

85000 Euro auf 33 Förder-
anträge von Erkrankten,
weitere 112 000 Euro seien
bis Ende des Jahres freige-
geben. „Das ist wahrschein-
lich einmalig in Deutsch-
land“, befand Baumann.
„Der Kontakt zu Hilfesu-
chenden ist immer persön-
lich, wir kennen jedes ein-
zelne Schicksal.“ Das bestä-
tigten zwei Gäste, die „Besi
& Friends“ unterstützen
konnten.

die Radtourenfahrt (RTF) in
Jügesheim zählte mehr als
800 Starter. Zu Pfingsten
waren Mitstreiter auf Zwei-
rädern im Saarland und in
Frankreich, auf dem Ko-
cher-Jagst-Radweg sowie
bei der fünften Auflage
„Zwölf Stunden Hohler Bu-
ckel“ unterwegs: Mehr als
300 Startende wurden im
Spessart nach überwunde-
nen Höhenmetern bezahlt,
40 000 Euro flossen so in
die Kasse. Tags darauf star-
tete die Rodgau-Paris-Tour
über 760 Kilometer, dann
die Tour de France-Gickel,
die 6300 Euro einbrachte.
Es folgten die Teilnahmen
am Mountainbike-Cup und
bei Rad am Ring am Nür-
burgring.
„Eigentlich wollten wir

es jetzt langsamer ange-
hen“, lautete ein Plan. Aber
im Dezember steht bereits
der Adventslauf der Rod-
gauer Grundschulen mit
den Laufclubs an, von dem
„Besi & Friends“ ebenfalls
profitieren. Die TG Nieder-
Roden veranstaltet zum sel-
ben Zweck ihren Silvester-
lauf, im Januar ist ein digi-
tales Ereignis im Zeichen
der Olympischen Spiele
vorgesehen, die „Friendsia-
de digital“.
Im Mai ist ein „Warm-up“

geplant, das fürs Radfahren
motivieren soll. Einen fes-
ten Platz im Kalender hat
die Radtourenfahrt an
Christi Himmelfahrt, 9.
Mai, diesmal mit Übernach-
tungsmöglichkeit. Am 24.
bis 26. Mai führt eine Tour
durch den Oberharz, zur

tionen in diesem Jahr zu-
rück. „Jede Bewegung
zählt“, betonte er, „ob wan-
dern, schwimmen, auf dem
Pferderücken oder im Roll-
stuhl“.
Rund 150 Teilnehmende

haben so 124 000 Kilometer
zurückgelegt, sind also
„dreimal um die Welt“ ge-
kommen. Im Einzelnen un-
ternahmen sie ein Moun-
tainbike-Wochenende im
Harz, auch mit E-Bikes, und

Sportfabrik mit einer be-
eindruckenden Bilanz.
Zehn Jahre nachdem An-

dreas Beseler („Besi“) auf
dem Rennrad fast 4 000 Ki-
lometer durch Kanada fuhr
und Spenden für MS-Kran-
ke sammelte, planen die
Organisatoren fürs nächste
Jahr eine ganze Reihe von
Radtouren. Christian
Schierhorn, stellvertreten-
der Vorstandsvorsitzender,
blickte zunächst auf die Ak-

VON MICHAEL PROCHNOW

Rodgau – Sieht so das Enga-
gement der Zukunft aus?
Menschen helfen Men-
schen, denen es nicht gut
geht, und gewinnen dabei
selbst Freude, Freunde und
Stolz? Bei „Besi & Friends“
funktioniert dieses Kon-
zept jedenfalls sehr erfolg-
reich, das dokumentierte
die Stiftung bei ihrer Sai-
sonabschlussfeier in der

Zwei der vielen Spenden für die Stiftung Besi & Friends: 1000 Euro von der FDP und mehr als 6000 Euro als Erlös der Gickeltour. FOTO: PROCHNOW

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --

-- Zum Festpreis --

Tel.: 06151 - 6794474
www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de
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Fans einer traurigen Legende schreiben drittes Buch
Carmen und Kai Nees haben ihre Erinnerungen an den Musiker Blaze Foley festgehalten

ley, seinen Songs und Duct
Tapes“, zu bestellen über
www.blazefoleybuch.de

Buchtipp
Carmen & Kai Nees „Be-
gegnungen mit Blaze Fo-

Rödermark, lernte den
„Fränkischen Rundling“ in
Ober-Roden und den Kel-
tenzug auf der Bulau ken-
nen und war vom Ausblick
auf dem Otzberg begeis-
tert.
„Er hat so viel positive
Energie mitgebracht, dass
wir wieder intensiv an den
Texten zu arbeiten began-
nen“, schwärmen sie.
Schließlich gewannen sie

einen spanischen Illustra-
tor für die Cover-Illustrati-
on ihres nächsten „Babys“,
dem Buch „Begegnungen
mit Blaze Foley“. Darin ha-
ben sie Erinnerungen von
Menschen, die Blaze Foley
kannten, festgehalten.
Er wäre heute 74 Jahre

alt. „Für uns war es wahr-
scheinlich die letzte Gele-
genheit, die Geschichten
aus erster Hand zu hören“,
fassen Carmen und Kai
Nees ihre Arbeit und ihr
drittes Buch zusammen.
Blaze Foley war ein Außen-
seiter, der zur Legende
wurde – ein bisschen haben
Carmen und Kai Nees dazu
beigetragen.

zubekommen. Doch damit
sind wir mit weiteren Men-
schen aus dem Umfeld von
Blaze in Kontakt gekom-
men und haben noch ganz
viele Geschichten und In-
formationen erhalten“, er-
innert sich Carmen Nees.
Nachdem der Schauspie-

ler, Regisseur und Produ-
zent Ethan Hawke fast zeit-
gleich zum englischspra-
chigen Buch seinen Kino-
film über das Leben des
Künstlers in Amerika veröf-
fentlicht hatte, nahm das
Interesse an Blaze Foley
auch in Europa zu, und die
Rödermärker Fans lernten
Hauptdarsteller Ben Dickey
kennen. Das erzählen die
Beiden mit strahlenden Au-
gen. Er hat ihnen über sein
persönliches Foley-Lieb-
lingsalbum „Cold, cold
World“ erzählt: „Ein echter
Anreiz für unser nächstes
Buch.“
Den bekamen Carmen

und Kai Nees auch über den
Dokumentarfilm des Texa-
ners Kevin Triplett. Dem
häufigen Kontakt folgte ein
Besuch; Triplett kam nach

VON CHRISTINE ZIESECKE

Ober-Roden – Es begann 2004
beim Fernsehen auf der
Couch, da verliebten sich
Carmen und Kai Nees in
den Singer und Songwriter
Blaze Foley verliebten. Sie
waren fasziniert von seiner
Stimme und suchten nach
Fakten über ihn. Doch lei-
der war er da schon 15 Jah-
re tot.
Bei der Recherche zu sei-
nem Leben stießen die bei-
den Ober-Röder auf Vieles,
das aber immer noch kein
rundes Bild ergab; also fin-
gen sie an, noch tiefer zu
graben.
Lohn der intensiven Ar-

beit war ihr erstes Buch,
das im Januar 2018 er-
schien und über das die Of-
fenbach-Post damals be-
richtete. „Auf Wunsch un-
serer englischsprachigen
Freunde und Blaze-Foley-
Fans aus aller Welt folgte
im September die engli-
sche Version. Es war unge-
wöhnlich anstrengend, die-
se Übersetzung mit man-
cher Hilfe authentisch hin-

Die Ober-Röder Blaze Foley-Fans Carmen und Kai Nees haben
ihr drittes Buch über den Musiker und Songwriter veröffentlicht.

FOTO: ZIESECKE

Zivilprozess von der Steuer absetzen
Funktioniert das wirklich?

setzbare Prozesskosten sein.
Es ist daher immer ratsam,
sich an einen Anwalt zu wen-
den, der diese Möglichkeit
prüfen wird. Andernfalls hat
man nicht nur viel Stress, son-
dern bleibt womöglich auch
auf den Kosten sitzen.

lps/AM.
Foto: Pixabay

Streit im Rahmen einer Un-
fall-, Berufsunfähigkeits-
oder Gebäudeversicherung,
steht die Existenzgrundlage
des Versicherungsnehmers im
Fokus. Ähnlich verhält es sich
im Schadensrecht. Dabei
kann es sich beispielsweise
um Arzthaftungsfälle han-
deln. Auch Ansprüche, die ein
Versicherungsnehmer nach
einem Verkehrsunfall durch-
setzen möchte, können ab-

Streiten, klagen, steuerlich
absetzen: das kann funktio-
nieren. Sofern ein Zivilprozess
Aussicht auf Erfolg hat, kön-
nen die Kosten von der Steu-
er abgesetzt werden. Jedoch
gilt das nur, wenn es in die-
sem Prozess um die Existenz-
grundlage der Streitparteien
geht. Das ist beispielsweise in
einem Zivilprozess im Versi-
cherungsrecht zutreffend.
Handelt es sich um einen

K R U T H O F F E R

Dr.- Hermann-Neubauer-Ring 38 – 40 • 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 8208 - 0 • info@kruthoffer-kanzlei.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

- Strafrecht
      - Insolvenzrecht
           - Arbeitsrecht
                 - Familienrecht
                            einschließlich Mediation

Rech t s anwa l t s kanz l e i
www.k ru t ho f f e r - kanz l e i . d e

Tatjana Jochum-Probst
Rechtsanwältin und
Mediatorin
Fachanwältin für Familienrecht

Tel.: 06182 8959626
Fax: 06182 8959627
kanzlei@jochum-probst.de
www.jochum-probst.de

Britta Ochmann
Rechtsanwältin und
Notarin
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Tel.: 06182 898686
Fax: 06182 898665
office@kanzlei-ochmann.de
www.kanzlei-ochmann.de

Bürogggemeinschaft
Ochmann und Jochum-Probst

Siemensstrasse 30
63512 Hainburg - Klein-Krotzenburg

Termine auch samstags
Eigene Parkplätze
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An der Feuerschale klang der Urberacher Umzug aus. FOTOS: CHZVor der Kulturhalle erzählte Gemeindereferentin Tanja Bechtloff die Martinsgeschichte.

„Und wir ziehen durch die Straßen .. .“
Beide Rödermärker Martinszüge endeten am wärmenden Feuer

gestellten Körben verstauen.
Diese Gaben wurden an-
schließend dem ökumenisch
geleiteten „Rödermärker
Brotkorb“ und der Rotkreuz-
Einrichtung „Lebensmittel
und mehr“ übergaben. Wer
das verpasst hat: In Kürze
werden auch wieder in allen
Rödermärker Schulen haltba-
re Lebensmittel und Hygiene-
artikel, aber auch gemalte
und geschriebene Grüße für
Menschen in Not gesammelt.

chz

singend und leuchtend durch
die Straßen ziehen. Das Glei-
che schaffte Gemeinderefe-
rentin Tanja Bechtloff am
nächsten Tag vor der Kultur-
halle, als sie auf einer riesi-
gen Leinwand die Geschichte
in Bildern vorstellte.
Beiden Martinszügen war

gleich, dass die Kinder, die
vorab schon informiert wa-
ren, selbst die Möglichkeit
zum Teilen bekamen: Sie
konnten haltbare Lebensmit-
tel mitbringen und in bereit-

tränke und süße Brötchen die
Kinder und ihre Familien er-
warteten, alles begleitet von
der Jugend des Musikvereins
Viktoria 08 Ober-Roden.
Zuvor hatten die Pfadfinder

in St. Gallus als Einstieg ein
kleines Anspiel rund um das
legendäre Geschehen des
Martinstages aufgeführt und
Pfarrer Klaus Gaebler hatte es
den Kindern in seinen Wor-
ten nahegebracht, sodass al-
len Teilnehmern bewusst
war, warum sie eigentlich

und Förderverein des Kinder-
gartens St. Gallus verpflegten
die Martinsumzügler mit
warmen Getränken und mit
gut teilbaren Martinsbröt-
chen: Teilenwie einst St. Mar-
tin, war die Devise.
Am Samstag schließlich

zog ein schier endloser leuch-
tender Lindwurm durch den
Ortskern von Ober-Roden,
von der Kulturhalle zum
Kirchgarten von St. Nazarius,
der die Menge kaum fasste
und wo ebenfalls heiße Ge-

Rödermark – In diesem Jahr
ritt St. Martin tatsächlich mit
seinem Pferd durch beide
großen Ortsteile. Bereits am
Freitag zog eine bunte Schar
an Lampions und Laternen
mitmusikalischer Begleitung
durch denMusikverein 06Ur-
berach von der Galluskirche
über den Festplatz und wie-
der zurück zum Platz am
Brunnen, wo die Urberacher
Pfadfinder imNieselregen be-
reits mit einem wärmenden
Feuer warteten. Elternbeirat

„Azubi Days“: XXXLutz-Nachwuchs probt Chefrolle
Auch in Dreieich übernehmen acht Auszubildende zwei Tage lang die Jobs ihrer Führungskräfte

Junge Menschen fördern und fordern -
für das Möbelhaus mit dem Roten Stuhl
ist das keine leere Floskel. Im Gegenteil:
Im Rahmen einer bundesweiten Aktion
zeigt die XXXLutz Unternehmensgrup-
pe schon seit Jahren richtig Mut und
lässt den Nachwuchs ans Ruder, dies-
mal sogar über zwei Tage hinweg. Auch
bei XXXLutz in Dreieich durften jetzt
wieder acht Auszubildende im zweiten
und dritten Lehrjahr bei den „Azubi-
Days“ die Verantwortung für das ge-
samte Haus übernehmen und alle an-
fallenden Entscheidungen frei treffen.

„Ein wenig aufgeregt bin ich schon“, be-
kannte Mason Faustmann, nachdem er
auf „seinem“ Chefsessel Platz genommen
hatte. Kein Wunder, sitzt doch da norma-
lerweise Nadine Hügel. Dass der 22-jäh-

Ab jetzt gilt es: Hausleiterin Nadine Hügel (rechts) reicht in ihrem Büro Schlüssel
und Verantwortung an Auszubildenden Mason Faustmann (links) weiter.

„Azubi Days“ bei XXXLutz Mann Mobi-
lia in Dreieich: Insgesamt acht Auszu-
bildende aus dem zweiten und dritten
Lehrjahr übernahmen die Jobs ihrer
Chefs. Auch Hausleiterin Nadine Hügel
(vorne links) übergab die Führungsver-
antwortung an Mason Faustmann.

„Jetzt kann ich mir gut vorstellen, ein-
mal Führungsaufgaben zu überneh-
men“, lautete das Fazit von CemMetzler
(rechts) nach den beiden „Azubi Days“.
Deko-Abteilungsleiter Markus Midek
konnte dem Auszubildenden nur zu-
stimmen.

war nicht nur sie schlauer. Auch Mason
Faustmann hatte einen tiefen Einblick
in die Arbeit einer Führungskraft be-
kommen und „vieles gesehen, was man
normalerweise nicht mitbekommt“. Und:
Der anfängliche Bammel sei schnell weg
gewesen, da es gleich jede Menge zu tun
gab, angefangen von Personalgesprä-
chen über die Einsatzplanung bis hin zu
Kundenreklamationen und wirtschaft-
lichen Entscheidungen. Dabei lag er „zu
hundert Prozent“ richtig, wie Hauslei-
terin Hügel am Ende des ersten „Azubi-
Tags“ feststellte: „Ich hätte alles genau
so entschieden“. Das gleiche Fazit zog
die Hausleiterin in Dreieich dann auch bei
Mahnaz Samandari, die am zweiten Tag
in ihre Rolle schlüpfte.
Da auch die anderen Nachwuchsfüh-
rungskräfte erstaunlich souverän an die

für sie ungewöhnlichen Aufgaben in der
Chefetage herangingen und in allen Situ-
ationen die nötige Ruhe bewahrten, kam
auch von den Verkaufs-, Etagen- und
Abteilungsleitungen ein ähnliches Feed-
back. „Unsere Azubis haben das sehr gut
gemacht. Anfangs war die Aufregung
noch groß, aber dann hat jeder schnell
in seine neue Position gefunden und sich
super geschlagen“, so deren Tenor. Nach
dem gemeinsamen Frühstück und der
symbolischen Schlüsselübergabe hatten
hier ebenfalls zahlreiche Herausforde-
rungen auf die neuen Führungskräfte
gewartet. Es galt nicht nur definierte
Tagesziele zu erfüllen, sondern sich auch
in völlig neue Tätigkeitsbereiche und Pro-
zesse einzudenken.

„Mit den Azubi-Days geben wir unserem
Nachwuchs die Chance, Verantwortung
zu übernehmen und herauszufinden, ob
man sich das für die eigene berufliche
Laufbahn vorstellen kann“, so Nadine
Hügel, die sich wie die anderen eigent-
lichen Führungskräfte sich konsequent
im Hintergrund hielt. „Die jungen Leute
sollen selbst Ideen zur Lösung von He-
rausforderungen erarbeiten, die für sie
ganz neu, aber für eine Führungskraft
Alltag sind“, begründete er Sinn und
Zweck der Aktion. Spannend sei auch,
wie sich das Arbeiten in den Tagen und
Wochen danach verändere: „Nach dieser
Aktion haben unsere Auszubildenden
einen Blick für das große Ganze und wis-
sen, was noch alles dazugehört und wie
die einzelnen Abteilungen miteinander

-A
nz
ei
ge

-

agieren“, berichtete die Hausleiterin, die
es zudem begrüßte, dass es in diesem
Jahr zwei Azubi-Tage gab, was eine „Füh-
rungsrotation“ unter den Teilnehmern
ermöglichte.

Dass die beiden Aktionstage ihren Zweck
genau erfüllt haben, bestätigte auch
der davon begeisterte Cem Metzler. Der
im 3. Lehrjahr stehende Kaufmann im
Einzelhandel hatte von Markus Midek
die Leitung in der Deko-Abteilung über-
nommen. Fazit des 23-jährigen Chefs auf
Zeit: „Ich habe sehr viele Dinge erledigen
dürfen, die ich sonst
nicht mache. Führungs-
kraft zu sein, hat mir viel
Spaß gemacht und ich
kann mir deshalb gut
vorstellen, eine solche
Aufgabe auch in Zu-
kunft zu übernehmen!“

XXXLutz Dreieich | Voltastraße 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 255 49 5080 | Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 10.00 – 19.00 Uhr | www.xxxlutz.de

rige angehende Lagerlogistiker ihren Job
an der Spitze des XXXLutz Möbelhauses
in Dreieich übernehmen sollte, hatte er
erst kurz zuvor erfahren. Was ihn aber
überhaupt nicht abhielt, gleich mit vollem
Elan die erste Besprechungsrunde seines
Lebens zu leiten. Nach dem Briefing durch
die vorübergehend „abgesetzte“ Vorge-
setzte und der Bekanntgabe der ehrgei-
zigen Verkaufsziele ermunterte er die
anderen Interims-Abteilungsleiter: „Auf
geht´s“. Wir müssen Umsatz machen“.

Damit der junge Mann aus Eppertshau-
sen auch spürt, was sonst noch alles
zum Chef-Sein dazugehört, hatte Nadine
Hügel „in den letzten Tagen einiges an
Arbeit liegen lassen“, wie sie augenzwin-
kernd verriet: „Ich wollte wissen, wie er
damit umgeht“. Nach wenigen Stunden



KW 46 13StadtPost

REISE

2 Tage Münchner Winterzauber ab € 199,-
1 x Ü/HP im First-Class ****MARITIM Hotel 03.12.- 04.12.23 I EZZ 30,-

5 Tage Südtiroler Bergweihnacht ab € 719,-
Ausflüge & Besichtigungen, Weihnachtskonzert mit Vincent & Fernando
4 x Ü/HP im ***Superior Fichtenhof mit Hallenbad/Wellness 22.12.-26.12.23

3 Tage Rheinischer Silvesterzauber in Bonn ab € 559,-
Silvesterfeier inkl. Getränke sowie Aufenthalt im ****MARITIM Hotel
2 x Ü/HP runden diese Tage perfekt ab 30.12.-01.01.23 I EZZ 90,-

4 Tage Silvester ins Blaue ab € 659,-
Lehnen Sie sich einfach zurück und genießen Sie diese Reise. Ausflüge
3 x Ü/HP im ***+ Hotel und die Silvesterfeier 30.12.-02.01.24 I EZZ 120,-

2 Tage ABENTEUERLAND – Musical mit den Hits von PUR
03.02.-04.02.24 I Vorstellung 03.02.24 I 15.00 Uhr ab € 279,-
1 x Ü/F Hotel in Düsseldorf I Eintrittskarte PK 2 I Stadtführung Altstadt I EZZ 40,-

Kur- u. Wellnessreisen ab 18.12.2023
8 Tage Marienbad 4* Hotel ab € 1.019,-
8 Tage Bad Füssing 3* Hotel ab € 1.039,-

15 Tage Bad Füssing 3* Hotel ab € 1.578,-

8 Tage Kur- und Wellnessreisen jeden Montag ab 01.01.24:
Marienbad 3* Hotel Flora, Halbpension Plus, 15 Kuranwendungen ab € 629,-
Bad Füssing 3* Hotel Füssinger Hof, Halbpension ab € 749,-
... weitere Hotels

ES GIBT VIEL ZU ENTDECKEN –KOMM MIT

Anmeldung gerne telefonisch, per Mail unter busreisen@seitz-ab.de oder im Internet

Seitz UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG Aschaffenburg
06028 999610
www.seitzreisen-ab.de

FERIENHÄUSER UND
WOHNUNGEN

Urlaub 2024 f. Individualisten.
Ferienvilla auf Kreta m. herrlichem
Meerblick. 3 DZ, 40 m² Pool.
Kontakt 0170-4574052

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Polnischer Arbeiter sucht
Renovierungsarbeiten.

☎ 0163 - 6 000 728

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU
DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU

Vorsitz des Ausländerbeirates
An die Mitglieder des Ausländerbeirates

E INLADUNG
Ich lade Sie zur öffentlichen Sitzung des Ausländerbeirates ein.

Sitzungstermin: Donnerstag, 23.11.2023, 19:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzenden
2.2 Mitteilungen des Magistrats
3 Vorstellung Partnerschaft für Demokratie Kreis Offenbach

Redner: John Kannamkulam, M.A. (J.Kannamkulam@kreis-offenbach.de)
4 Themen der Stadtverordnetenversammlung
5 Themen des Kreisausländerbeirates
6 Themen der AGAH
7 Sitzungen sonstiger Gremien
8 Gegenseitige Unterrichtung

Mit freundlichen Grüßen
Fara Sall
Vorsitz

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hiermit lade Ich die Jagdgenossen des Jagdbezirkes Hainhausen

zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch den 13.12.2023 um 18.30 Uhr

Bei Herrn Udo Weigel, Zum Wingertsgrund 62 in Hainhausen herzlich ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Totengedenken
3) Bericht des Jagdvorstehers
4) Entlastung des Vorstandes
5) Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages
6) Verschiedenes

Bei nicht Beschlussfähigkeit findet die Jahreshauptversammlung am gleichen
Tag und gleichen Ort mit der o.g Tagesordnung um 19.30 Uhr statt.

Mit freundlichen Grüßen
Robert Keller

Rodgau den 12.11.2023

Jetzt bestellen unter:
op-online.de/fest

Zum Feste das Beste:
Zeitung lesen und Wunschgeschenk wählen!

12 Wochenlesen ab49,90 €

Nordmanntanne Einkaufsgutschein

Imbiss zu verpachten / Vermieten!!!!!
In Rodgau /Weiskirchen Ost

Tel: 0171 - 9913144



Es schmerzt sehr, so einen lieben Menschen
zu verlieren.

Es gibt uns aber auch Trost, zu wissen,
dass so viele ihn gerne hatten.

Daher danken wir für die tröstenden Worte,
gesprochen von Herrn Pfarrer Gäbler,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für die vielen Blumen und Spenden

sowie der Praxis Rimke-Schmidtchen und der
Pietät Huther und allen, die ihm auf seinem
letzten Weg die Ehre erwiesen.

Im Namen aller Angehörigen:

Volker, Frank und Markus
mit Familien

Franz Roth
* 21. 02. 1933
† 23. 10. 2023

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, treues Vaterherz,
du hast gesorgt bis an dein Ende,
nun ruhen deine fleißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken dir für alle Zeit.

Nach einem langen und erfüllten Leben ist unser lieber
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel
friedlich eingeschlafen.

Arthur Fenchel
* 8. 8. 1928 † 8. 11. 2023

Bernd und Yang-Soon mit Sven und Nathalie
Ursula und Conny mit Benjamin
Anita mit Michaela
Alfred und Gisela
sowie alle Urenkel und Angehörige

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 17. November 2023, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Plötzlich und unerwartet entschlief
mein herzensguter Mann, unser lieber

Vater, Schwiegervater und Opa

Gottlieb Strecker
* 20. 2. 1938 † 6. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Moni
Rolf

Nicole und Detlef
deine Enkelin Emmy-Lou
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. November 2023,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Froschhausen statt.

Mit dem Tod eines
geliebten Menschen
verliert man vieles,
niemals aber die
verbrachte Zeit.

Werte sind wie Fingerabdrücke,
keiner hat dieselben,

aber Du hinterlässt sie bei allem, was Du tust.
Elvis Presley

Waltraud Rosenberger
geb. Herr

* 3. 4. 1940 † 1. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Klaudia und Günter Schrod
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Seligenstadt

fiifindet am Freitag, dem 17. November 2023,
um 14.00 Uhr statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung

Jürgen Koppenhöfer
* 06. 10. 1943 † 04. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Marianne
Nathalie und Adrian mit Maya
Martine und Michèle

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 20. November 2023, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Rödermark / Ober-Roden statt.

Was man in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied von meiner
starken Frau und einzigartigen Mutter

16321 Bernau bei Berlin
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 30. Novem-
ber 2023 im Friedwald von Bernau statt. Wir danken
allen von Herzen, die in Liebe und Freundschafttft an
Ursula denken.

Ursula Weih
geb. Krumeich

* 31.01.1945 † 06.11.2023

In stiller Trauer:
Peter Weih
Daniel Weih

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

KW 4614 StadtPost
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WWir sind traurig, dass wir dich
vverloren haben, aber wir danken
GGott, das wir dich hatten.

WWir nehmen Abschied von

BBeate Stulgies
ggeb. Huth
** 11.03. 1961 † 23. 10.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

DDein Wolfgang
SSebastian mit Lennard
DDaniel
EEveline
ssowie alle Angehörigen

DDie Trauerfeier mit anschließender
UUrnenbeisetzung findet am Mitt-
wwoch, dem 22. November 2023 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof
KKlein-Welzheim statt.

Erwin Glaab
* 16.11.1927 † 30.10.2023

Wir sind traurig, dass
Du nicht mehr da bist.
Aber wir freuen uns

auch für Dich,
dass Du jetzt gehen durftest.

Marita Kämpf, Simone und
Verena mit Angehörigen

Hoopter Str. 146 a - 21423 Winsen

Wir nehmen Abschied von

Inge Wessely
geb. Winter

* 09. 10. 1938 † 13. 10. 2023

In stiller Trauer:
Kinder und Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Montag, dem 20. November
2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in
Rodgau-Hainhausen statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen

Arm um dich und sprach: Komm heim

Klaus Koch
*05.02.1947 †06.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Hildegard Koch geb. Beckmann
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 28. November 2023 um 14.00
Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.

Am 23.10.2023 verstarb unsere Mitarbeiterin und Kollegin

Frau Stulgies gehörte unserem Unternehmen
seit dem 01. November 2010 an.

Wir trauern um sie und werden ihr stets ein ehrenwertes
Andenken bewahren.

Beate Stulgies

Netto Marken-Discount Stiftung & Co. KG
Niederlassung Kitzingen

Geschäftsleitung Betriebsrat Belegschaft

Stefan Denzinger
* 13. Juli 1963 † 5. November 2023

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit Dir haben durften
Deine Bernadette
Isabell und Maximilian
Janine und Patrick
Deine Mutter Rosel
und alle Angehörigen

DieTrauerfeier mit Beisetzung ist am Montag, 20.11.2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Hainburg-Hainstadt.
Das Requiem findet um 19.00 Uhr in der Kirche St.Wendelinus statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir mussten Dich gehen lassen und konnten nichts tun.
Still und voll Schmerz hoffen wir, Du kannst nun ruhen.

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

KG

Das SCHÖNSTE,was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein LÄCHELN im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Ein liebevoller und optimistischer Mensch ist von uns gegangen.

Peter Toelstede
* 16.04. 1955 †02. 11. 2023

Was wir gemeinsam an Schönem hatten, gibt uns Trost.

Wir danken dir für deine bedingungslose Liebe,
dein Wirken und die kostbare Zeit, die wir mit dir verbringen durften:

PETRAARA, CORNELIA
und SABRINA

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof
Seligenstadt, findet am Donnerstag,

dem 23. November 2023 um 14.00 Uhr statt.



„Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen, die Hände ruh’n, die einst so viel geschafft -
wenn auch Tränen still und heimlich fließen: Ein gutes Herz ist nun zur Ruh' gebracht.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Ursula Kopp geb. Wurzel

* 04.12.1939 † 31.10.2023

In Liebe
Jürgen und Gabi
Rainer und Gaby
Christian und Ronja
Sabrina, Sven mit Lia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 23. November
2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wir sagen allen von Herzen

DANKE
die gemeinsam mit uns den
schweren Weg des Abschieds
gegangen sind und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer
Selzer für seine einfühlsamen
und tröstenden Worte, der Pietät
Winkler für die schöne Gestaltung
der Trauerfeier, den anwesenden
Feuerwehren und dem Jahrgang
1956/1957.

In stiller Trauer

Beate und Annika

Manfred
Buschendorf

* 31.07.1956
† 10.10.2023

WIR SAGEN DANKE
allen, die uns auf vielfältigste Art
und Weise mit Wort, Tat und
liebevoller Zuwendung geholfen
haben, unseren Verlust zu
verarbeiten.

Wir fühlten uns sehr getröstet.

Dieter wird immer in unseren
Herzen bleiben.

Dr. med. Silvia Franz
Bernhard Franz

Dietzenbach, im November 2023

Dieter
Franz
† 21.08.2023

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Die Beerdigung findet am Freitag, den 17.11.2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Rödermark/Ober-Roden statt.

Karlheinz und Elke mit Anne und Christian
Werner und Sabine mit Christian, Alexander, Niklas
Norbert mit Johanna, Elisabeth und Björn
Alfons mit Darlene, Matteo und Rieke
Irena Kilmaniene
sowie alle Angehörige

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Maria Gotta
geb. Hoffmann

* 11.10.1934 † 13.11.2023

Kinder
herz

stiiftung

Spendenkonto 90 003503
Commerzbank AG Frankfurt (BLZ 50080000)

Mehr Infos unter www.kinderherzstiftung.de

Broschüren
und Inf material

RRat
uundHilfee Kinder-

Selbsthilfee
grupppeen

Arzt-Eltern-
Seminare

FFreizeiit
&Sportt

JJedes Jahr kommen in Deutschland rund 7000 Kinder
mit einem angeborenen Herzfehler zur Welt.

Um diesen Kindern zu helfen, fördern wir Forschungs-
projekte und vergeben Stipendien an junge Ärzte.

Eltern
herzkrankerKinder finden

bbei uns ein vielfältiges
Angebot.

Einsccchlafen dürfen,
wennnn man müde ist,
und eeeine Last fallen lassen dürfen,
die mmman lange getragen hat,
das issst eine köstliche,
eine wwwunderbare Sache.

Hermann Hesse

KW 4616 StadtPost
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STELLENANGEBOTE

Für unsere Niederlassung in Seligenstadt/Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

auch für Quereinsteiger geeignet
Ein Firmenwagenwird gestellt, auch zur privaten Nutzungmöglich.
GernewürdenwirSiepersönlichkennenlernen, nehmenSiebitteKontaktmit unsauf.

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

für die Schulkindbetreuung Waldgeister im Ortsteil Rembrücken. Die Schul-
kindbetreuung Waldgeister ist seit 2019 bei der Stadt Heusenstamm. Täglich
besuchen 54 bis 75 Grundschulkinder die Einrichtung.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und Anforderungs-
profil findest Du auf unserer Website unter www.kinder-heusenstamm.de. Hier
findest Du noch mehr Informationen zur Schulkindbetreuung Waldgeister
und zu allen anderen Kindereinrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrichtungsleitung,
Herr Andy Borchert, telefonisch unter 06104-607 1945 oder per E-Mail unter
waldgeister@heusenstamm.de zur Verfügung.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!

Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine PDF-Datei, die eine Größe
von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können wir keine anderen Formate bearbei-
ten. Deine Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zwecks Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei geringfügig Beschäftigte (m/w/d)
derzeit 40 Stunden bei 520 €/ Monat

oder

eine Beschäftigte/ einen Beschäftigten
im Übergangsbereich (m/w/d)
derzeit 80 Stunden bei 1.040 €/ Monat

(Stellennummer: 45-12-2023)

KREISSTADT

Mi
tten

drin in RheinM
ain

DER MAGISTRAT

 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams im Fachbereich Bau & Kultur, Ab-
teilung Infrastrukturelles Gebäudemanagement suchen wir Sie ab
dem nächstmöglichen Zeitpunkt als

Hausmeister*in (m/w/d)
für die Gemeinschaftsunterkünfte

in Teilzeit (19 Stunden/Woche) zunächst befristet bis 31.12.2026.

Ihre Eingruppierung erfolgt je nachQualifikation undBerufserfahrung
bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst bei Teilzeit
bis 19.900,- Euro). Daneben bieten wir weitere verlässliche tarifliche
Zahlungenwie Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie eine
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen (Mon-
tag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie, Beruf und Privates zu
vereinbaren.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einem modernen Rat-
haus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten in
direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie einem Job-Ticket für
den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Tarant unter der
Telefonnummer 06074 373-813 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
08.12.2023.

Allroundunterstützung in
Buchhaltung, Vertragswesen

& Sekretariat
Vielfältiges Arbeitsgebiet zu verge-
ben. Vorbereitende Buchhaltung,
Recht und Vertragswesen, Unter-
stützung Sekretariat - bei tollem
Team und Räumlichkeiten sowie
flexiblen Arbeitszeiten. Minimum
20 Stunden die Woche, mit Option
auf Erweiterung. Interessiert, dann

melden Sie sich bitte unter
info@ics-design.net

Hausmeister gesucht!
Wir suchen zur Festeinstellung

eine/n Hausmeister m/w/d
in einem festen Objekt.

Vorraussetzung: Deutsche Spra-
che in Word und Schrift, Erfah-

rung mit Gartenarbeit und tech-
nisches Verständnis.

Bewerbungen Montag bis Freitag
von 9°° bis 16°° Uhr unter:

☎ 0177 - 78 77 717

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... ☎ 0174/3512940

Deutschsprachige Putzfee f. 2-3
Std/Wo f. einen Haushalt in Langen
gesucht. Tel.: 0178-2846800

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Abteilung Jugend & Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für die offene Kinder- und Jugendarbeit

(Jugendzentrum Gravenbruch) mit Schwerpunkt Sozialraumorientierung
mit 39 Wochenstunden befristet als Elternzeitvertretung bis zum

04.01.2025/Vergütung EG S11b TVöD-SuE

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 26.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Ab 01. Januar 2024

Kia bei Kunzmann.
Und Du auch.

Höchste Qualität und perfekter Service – seit 88 Jahren stehen wir für die-
ses Versprechen. Und täglich arbeiten wir daran, unseren Anspruch für unsere
Kunden weiter zu entwickeln. Dies ist auch der Grund, warum wir wachsen.
Weiter in Richtung Zukunft. Weiter mit Kia. Weiter mit Dir.

Kunzmann Automobile GmbH, Kia-Händler und Servicepartner, Auhofstr. 29, 63741 Aschaffenburg www.kunzmann.de

30 Tage Urlaub überdurchschnittliche Vergütung Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Mitarbeiterangebote von starken Marken, etc.

WIR BIETEN

WIR SUCHEN DICH
für unseren Standort Dietzenbach

— Kia Service-Assistent (m/w/d)

— Kia Neuwagenverkäufer (m/w/d)

— Kia Mitarbeiter Teile/Zubehör (m/w/d)

— Kia Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Starte jetzt durch. Ohne viel Papierkram.
Ganz einfach anrufen 06021/361-11991 oder per WhatsApp.

kunzmann.de/karriere

Fachkräfte
aller Marken:
Herzlich

Willkommen.

Süddeutsche Zeitung,Ausgabe 194/2023

In Kooperationmit:

ImVergleich: 3.656Unternehmen

2023
Unternehmen
Krisensicherste

RobertKunzmann
GmbH&Co.KG



IMMOBILIEN

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/ Einfamilienhäuser
Kreis Offenbach/ Dietzenbach bis
850.000,-- Diskrete Abwicklung.
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Junge Familie sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach! EFH,
DHH, oder REH bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-
fenbacher Familie sucht Mehrfa-
milienhaus ab 5 Wohneinheiten
zum Kauf. Eine reibungslose und
vertrauliche Abwicklung wird ga-
rantiert. Kontakt: 0178/4597760

Wir suchen unser neues Zuhause !
Ruhiges u. berufstätiges Paar (49,
53, NR) sucht i. Seligenstadt, Amalia-
see, ein schönes Haus o. Wohnung
m. Garten z. Miete.
Tel.: 0179-2927084 F. Ziegler

Mitarbeiter - Fraport AG: Sucht in
Rödermark / Rodgau REH oder
DHH mind. 4-5 Zimmer ab. 130 Wfl.,
bis 550.000,– €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

haus-preis24.com

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Ehepaar zwei Einkommen: Sucht in
Dietzenbach Hxbg./ Stbg., oder
Westend EFH mind. 5 Zimmer ab.
150 Wfl., bis 750.000,– €
Tel. 06074 - 2150240
www.exklusiv-immobilien.net

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf ETW, Rodgau-
Jüg.,6-Parteienhaus, 3 Zi, Bad, Gäs-
te-WC, EBK, BJ 1990, 1.OG, Südbal-
kon, 82,86 qmnetto, Energiever-
brauchsausweis 2017: Endenergie
E 138 kWh/m2a, Erdgas, Fussbo-
denheizung, 4 Gehmin S-Bhf + Ein-
zelhandel und Ärzte, 2 TG,282.000
Eur.
Tel. 06106 284730

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk. Zuschr. unter Z2304871

ETW - KAUFGESUCHE

IT Fachmann sucht in Dietzenbach!
3-4 Zi Eigentumswohnung mit
Balkon, bis 370.000,-- € schnelle
Abwicklung! Gepr. Finanzierung
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

Moderne, hochwertige
2-Zi.-Penthouse-Wohnung

Bruchköbel (Stadt), 83 m², möbliert,
EBK, Sat-TV, Fb.-Hzg., Parkett, gr.
West-Dachterr., Markise, Aufzug,
stufenfr., TG- und Stellplatz, Kalt-
miete + Möbl. + Betriebskosten +
Stellplätze: ca. 1.500,- €, v. privat.
Zuschriften unter Chiffre Z 2350298

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Kl. Krotzenburg - Neubau:
DG.-Whg., 3 Zi., Klimaanlage, Wär-
mepumpe, großzügig geschnitten,
gr. Terr., 100 m², ab 01.12.23 zu
verm., v. privat, KM 1299 € + NK +
KT., Tel. 0163 3930376

Kl. Krotzenburg - Neubau: 1. OG, i.
2 Fam.-Villa, ca. 100 m², energieeff.
Haus, EBK, KM 1400 € + NK + KT., ab
01.12.23 zu verm., v. privat, Tel.
0172 8714491

Heusenstamm im 2FH, 3ZKB, 110
m², 1. OG, mit Ankleidezi., gr. u.
überd. Blk., Keller u. Waschraum, ab
sof. zu verm., KM 1270 € + NK + KT.
Mail: mietwohnung3-4@gmx.de

Kl. Krotzenburg - Neubau: 1.OG., 4
Zi., 2x Klimaanl., Wärmepumpe,
großzügig geschn., gr. Terr., 120 m²,
ab 01.12.23 zu verm. v. privat, KM
1499 € + NK + KT., Tel. 0163 3930376

Kl. Krotzenburg - Neubau: Sout., 3
Zi., sep. Eing., Wärmepumpe, groß-
zügig geschnitten, ca. 70 m², ab
01.12.23 zu verm. v. privat, KM 749 €
+ NK + KT., Tel. 0163 3930376

Mainflingen: 3 Zi. Whg. m. Blk, 3 J.
alt, 85 m², TGL-Bad, sep. TGL-WC, 2.
OG, Aufzug, Keller 9 m², PKW -Platz,
KM 745 € + NK + KT, provisionsfrei.
Tel. 06182 28281

Wohnung in Rodgau Weiskirchen
zu vermieten ab 01.01.2024 v. priv.
1. OG 79qm, 3 Zi., EBK, Bad, Flur, Bal-
kon, Keller. Keine Tiere in Wohnung.
Tel.: 06106/9585

3 ZKB, 84 qm Mainhausen, gepfl.
3 FH, ruhige Lage, Tgl. Bad mit Wa +
sep. DU, Küche, Laminat, Garten,
Grillplatz, Schwimmteich, Privat
€ 790+N+K. Tel. 0176 641 390 91

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3 ZKB, ca. 95 m², DG., o. Balk., NR,
keine Haustiere (Allergie), ab sof., in
Seligenstadt/Froschhausen. KM 600
€ + NK + KT., Tel. 06182 68360

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau–Jügesh. von priv. 5 ZW,
107m² 1 Stock , gr. Balkon , sep.WC ,
1.100,- € + NK evtl. + Gar. , kurzfrist.
zu verm. Tel. 0171-4006776

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Su. in Ober-Roden o. Dietzenb., 1-2
Zi. Whg., ca. 500 - 600 € WM. Tel.
0152 58177268

GEWERBEOBJEKTE

GmbH sucht Geschäftsführer
Gründung 2012,

Gewerk: Ausführung von Trocken-
bauarbeiten, Sitz in Kelkheim,
Mobilnummer: 0175 567 19 60

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

dietzenbach-immobilien.com

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3min vomAmtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

STELLENANGEBOTE

Gartenhilfe in Langen gesucht.
Tel.: 0163 4079148

Selbständige Unternehmer Ge-
sucht mit 3,5 Tonner Die Fracht
Team Deutschland GmbH sucht
für den Täglichen Einsatz mit 3,5
Tonner Sprinter (Kasten oder Prit-
sche) Selbstfahrende Unterneh-
mer im Einsatzgebiet Rhein Main
Neckar. Bei Interesse melden sie
sich unter 06155/6068310 oder
per E-Mail k.mons@frachtteam-
deutschland.de

Zuverl., dt.-spr. Putzhilfe, im Rah-
men eines Minijobs, 14-tg., ca. 3
Std., f. gepfl., 2 Pers. Haush., i. Ober
Roden/Breidert, ges., 06074 919519

suche Mitarbeiter für Hausmeis-
tertätigkeiten im Raum Röder-
mark, flexibel, deutschsprachig
für 5-7 Std./Woche auf Minijob o.
Rechnung. Tel.0178 4553521

Fahrer*in Hanau gesucht, Freitags
9:30 bis 14:30 Uhr. PKW (Automatik)
vorhanden. Zuschriften bitte unter
Chriffre Z2350297.

STELLENGESUCHE

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

Suche Putzstelle in Dreieich / Lan-
gen, Tel. 0176 70999904

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Zuverdienst mit Gartenarbeiten
in Langen 2 Stunden pro Woche.
Näheres unter Tel. 01778455603

Deutschspr. Putzhilfe, für 2 Pers.
Haus, 14- tägig, in Offenbach gesu.
Tel. 0178 8354940

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 - 3 14 55 55

Ich suche jemanden, der mir hilft
meine Ablage auf Vordermann zu
bringen. Offenbach: Tel. 01520
4495103

Kontroll- und Aufsicht für
Wohnmobilstellplatz / Waschpark
Stundenweise auf 520,- € Basis,

handwerkliches Geschick
für kleinere Reparaturen.
Führerschein erforderlich.

Rentner aus dem Rodgau bevorzugt.
Tel: 0171 - 9913144

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGENopMEDIENGRUPPE

OFFENBACH-POST
www.op-online.de www.extratipp.comwww.stadtpost.de

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen!

Mit nur einem
Auftrag in
20 Zeitungen
und im Internet

©
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All-Inclusive Preis*:

* Preise für eine private Immobilien-Anzeige bis 4 Zeilen.

66,00 €

Rufen Sie uns an:069 85 00 88

su he. nde. ob.



BMW

BMW, Neuwagen aus Gewinn,
225e xDrive Active Tourer, Hybrid,
Kombilimousine, schwarz, Bj. 05/23
Neupreis: 45.300,- €, Erstzulassung,
mit allen Extras, für nur 36.000,- €
abzugeben. Tel. 0162 - 511 83 64.

VW

VW Polo, 1,6 Diesel, 90 PS, Bj. 2019,
52 tsd. KM, 2. Hd., in sehr gut. Zu-
std., Doppelbereift, 13.999,-€. Tel.
0170 4105378

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 Winterreifen Conti Winter-Con-
tact TS 85 P auf Stahlfelgen Profiltie-
fe: 3,5-5,1 mm. Vorher auf Audi Q3
montiert. Zustand gebraucht. Ein
Reifen hat einen Nagel VB 120,00
EUR, Tel. 0175 7059664

Sommerreifen für Ford B-MAX,
205/45 R17 88V, auf Alufelgen,
6 mm Profil, VB 150,- €. Tel. 06181 -
48726.

4 x Alu Winterräder komplett,
Semperit, 225/55 R17H, z.B. Merce-
des E-Klasse, Profiltiefe 4-6 mm,195
€. Tel. 0179 1068780

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

VERKAUF

ALLES FÜRS KIND

Kindersitze, Römer Duo Ece R44
25€ und Hauk Buggy Fun for Kids
15€. Tel.: 0151 56555853

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

Stabiles Winterschutzzelt für
Pflanzen Unbenutztes Winter-
schutzzelt. Durchschnitt 3,2 m,
Höhe 2,8 m Farbe weiß , Zustand
neu, gekauft 2022 im Bauhaus
120,00 EUR, Tel. 0175 7059664.

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Hausflohmarkt Nachlassver-
kauf, Kunst und Krempel, Senio-
renhilfs.m.,von Privat in Sprend-
lingen Nord am So. 19.11.2023.
Nur mit Anmeldung unter Senke-
Hofer@t-online.de

Wohnungsauflösung: Am
11.11.2023, v. 11 - 16 Uhr, in der Hu-
go-Wolf-Str. 3, in OF, bei Kiefer klin-
geln! Möbel, Geschirr, Puppen,
Stofftiere, Exxecke, Sofa, Schlafzi.,
Kleidung uvm.

Chesterfiled Ledercouch, 2-Sitzer,
braun, u. passender XL-Sessel plus
Sitzpouf. Alles zus. od. auch einzeln
zvk., VB 900,- €. Tel. 06184-949277.

SONSTIGES

Adv.kalender Holz: 1. in Form ei-
ner Eisenb., 2. m. Beleuchtg. Land-
schaft. Mit je 24 Schubladen. Lexi-
kon von Lingen Tierwelt 12 Bände,
Schnürstiefel, warm gefüttert, Gr.
39, braunes Leder. Tel. 06184 51117

Hausflohmarkt am 19.11.23 ab 10
Uhr - 16 Uhr in Sprendlingen-Nord,
am Hirschsprung 2 A. Weitere Infos:
0151 55635929

HIFI/ELEKTRONIK/VIDEO/TV

Multimedia: Stativwand, Beamer,
Laptop PC VISTA Sony Dolby 5.1
VB 220,- € Tel. 01786264730

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Ricardo
Aus alten Sachen Geld machen!
Ich kaufe Pelze aller Art, Haushalts-
auflösungen, Nachlässe, Zinn, Mö-
bel, Porzellan, Bierkrüge, Mode- u.
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch
defekte), Münzen, Ferngläser, Mili-
tärsachen, Puppen, Bilder, Musikin-
strumente, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen alles anbieten! Auch am
Wochenende. 63457 Hanau, Krot-
zenburg Str. 8, Tel. 061819996567

Kaufe bei Barzahlung alte u. nos-
taligische Bücher, Briefe, Post-
karten, alte Briefmarken, alte
Geldscheine, Münzen, Medailen
uvm. Auch ganze Sammlungen!
Tel. 06074-46201

VERSCHIEDENES

Private Hundebetreuung in
Rodgau gesucht Kl. Hündin (1,5
J., 9 kg, kastr.) sucht zuverlässige
Betreuungmit Hund an 1 bis 2 Ta-
gen pro Woche. Rufen Sie uns
gerne an: 01573 440 37 37

KONTAKTE

SIE SUCHT IHN

Liebe Witwe Marianne, 74 J.,
ehem. Verkäuferin, mit schöner voll-
bus. Figur. Bin freundlich u.mag kei-
nen Streit. Ein ebenso einsamerWit-
wer wäre genau der Richtige. Wenn
Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind,
sind Sie bei mir willkommen. Würde
aber auf Wunsch auch jederzeit zu
Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell üb.
pv an. Tel. 06105-967426

JASMIN, 62 J, ich bin seit 10 Jahren
geschieden und möchte nicht mehr
alleine durchs Leben gehen. Ich habe
lange, dunkle Haare, schöne, schlanke
Figur, bin immer fröhlich, unkompliziert,
sehr verschmust u. zärtlich. Ich liebe die
Adventszeit, den (stilvollen) Kitsch, und
in diesem Jahr möchte ich gerne mit
Ihnen Zuckerwatte u. Glühwein auf dem
Weihnachtsmarkt genießen! Ich mag:
Wochenendausflüge mit Dir… Ich mag:
Zärtlichkeit und Kerzenlicht… Mich sel-
ber zu beschreiben, finde ich schwierig,
sehe gut aus, bin aber kein Model und
anfangs immer etwas schüchtern – ich bin
treu, lieb und küsse dich jeden Morgen,
bevor ich zur Arbeit ins Büro fahre, und
mache Dir einen Kaffee. Über deinen An-
ruf würde ich mich freuen: pv-handy
T 0172 - 3707138, oder E-Mail an:
JasminLeber@wz-mail.de, es ist un-
sere Chance. Denn irgendwann findet
man diesen einen Menschen, bei dem
nichts peinlich ist, nichts blöd ist,
wo alles ganz normal und selbstver-
ständlich ist.

URSULA, 67 J / 1.69, seit 9 Jahren
ganz alleinst. und finanziell geht es mir
gut, suche also keinen Versorger. Ein-
en Vorweihnachtswunsch habe ich aber
jetzt schon: Unsere Liebe soll niemals
langweilig werden u. dass das Prickeln u.
Herzklopfen immer bleibt! Bin dynam.,
sportlich, spontan, charmant und fühle
mich in Jeans oder Kleid gleich wohl. Bin
eine zierliche, bildhübsche, aufregende
Frau mit einem bezaubernden, natürl.
Wesen u. immer gut aufgelegt. Ich mag
Fitness-Sport, Tennis, schwimmen u. liebe
es gemeinsam zu kochen, aber wenn wir
uns küssen, sollte es nicht anbrennen,
denn es ist so schön, in deinen Armen
zu versinken… Ich hasse kalt duschen,
Bügeln u. Strumpfhosen. Ich suche
einen festen Partner (Alter egal)
und wünsche mir TREUE für immer.
Tel. 06103-4856512 oder schr. eine
PV-E-MAIL an: SonjaFroh@inserat-wz.de.
Bist du so lieb u. rufst gleich an?

ER SUCHT SIE

Doktor JAN - JOSEF, 74 J, seit 20
Jahren alleinstehend und immer noch
179 cm groß, bin gut situiert, Doktor der
Psychologie und Politikwissenschaft und
habe ein großes Herz voller Liebe. Eine
Frau ist was Wunderbares, und jetzt bin
ich für einen Neuanfang bereit: „Bitte
melde Dich“. MAGST DU AUCH… BUNTE
BLÄTTER, HERBSTSTÜRME UND BEI GLÜH-
WEIN GEMÜTLICH ZU HAUSE SEIN ZUM
REDEN UND GENIESSEN? Ich bin dynam.,
charmant, ein sehr jugendl. Mann und
Weltenbummler mit sportl. Figur. Leider
bin ich sehr alleine und fahre einsam
meine Fahrradtouren. Bin ein fröhl.,
pflegeleichter, gutmütiger Typ, belesen,
Kunst, Kultur, Theater, Konzerte Philoso-
phie und Naturwissenschaften interessie-
ren mich sehr, aber auch ein Mann der
gerne hilft. Jetzt möchte ich auch mal
für mich ein Zipfelchen vom gr. Glück er-
wischen, denn was nutzt alles Materielle,
wenn man allein ist? Die schönen Reisen
in die Sonne od. einfach ein Kuschel-Sonn-
tag im Bett – all dies macht doch nur mit
einer lieben Partnerin Spaß. Sie lesen jetzt
über pv diese regionalen Zeilen.. ja, es ist
unser Glück, wo darf ich Sie treffen und
wann? Dies ist jetzt schon meine 2te An-
zeige, da sich niemand gemeldet hat…
Das Glück liegt nicht auf der Straße, es
liegt jetzt in Ihrer Hand, greifen Sie bitte
gleich zum Telefon: T 0170 - 6113731,
auch Sa. u. So., es lohnt sich.

Architekt FRITZ, 81 Jahre, verw. Ich
bin vital, spontan wie ein 60-Jäh-
riger – ich weiß nicht, wo die Jahre
hin sind, ich bin sehr symp., wesentl.
jünger aussehend, bin humorvoll, mit
Tatkraft u. Power, in best. finanziellen
Verhältnissen. Habe Auto und fahre
sehr gut, schönes Zuhause hier in der
Umgebung, wo wir bei einem Glas
Rotwein unsere Zukunft besprechen.
Ich bin rücksichtsvoll, zärtlich u. zu-
verlässig – ein Mann, mit dem es sich
fröhlich u. romantisch sein lässt… mit
Freiraum für Ihre eigenen Interessen,
Liebe, Geborgenheit und einem glück-
lichen, respektvollen Miteinander. Auf
ein schnelles Zusammenziehen lege
ich keinenWert. DochWert lege ich auf
unsere gemeinsame Zeit, lieben Sie
auch die kommende Weihnachtszeit,
den Geruch und Lichterglanz überall,
die erste Berührung unserer Seelen?
Ich suche keine junge Frau, sondern eine
Dame bis 83 Jahre, so dass wir gemein-
same Eigenschaften und Geschichten aus-
tauschen können. Darf ich Sie zu einem
Spaziergang mit nachträglichem Kaffee
und Kuchen einladen? Bitte haben auch
Sie Mut, wie ich, und melden Sie sich:
pv handyT 06103 - 4856523

BEKANNTSCHAFTEN

Sportlicher Pensionär sucht Part-
nerin für Reisen (auch mit Wohn-
mobil), Theater, Events uvm. Tel.
0171 - 689 76 88.

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Das Internet-Portal der

VERBRAUCHER INITIATIVE e.V.

mit Tipps und Informationen

rund um den umwelt- und

sozialverantwortlichen Einkauf.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Internet: A24AETI

Timmendorfer Strand
Wohlfühltage an der Ostsee
Leistungen:
• Hin- und Rückreise im ****STEWA-Bis-

tro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMI-
UM (kein Bus vor Ort)

• 5x ÜN/HP im MARITIM Seehotel
Timmendorfer Strand (Frühstücks- und
Abendbuffet)

• täglich 1 Flasche stilles Wasser auf dem
Zimmer

• freie Nutzung des hoteleigenen
Schwimmbades

Aufpreis p. Person:
Zimmer der Kat. Komfort (25 qm) auf der
4.-9. Etage mit Blick auf den Kurpark
(Termine: 28.01.2024 und 17.03.2024)
DZ / EZ € 100,- / € 350,-

So. 28.01.24 - Fr. 02.02.24 ab € 999,- p.P.
So. 17.03.24 - Fr. 22.03.24 ab € 1079,- p.P.
Di. 09.04.24 - So 14.04.24*ab € 1149,- p.P.

(ab EZZ € 150,-)
* Alle Zimmer in der Kategorie Komfort

6 TAGE
p.P. ab

€ 999,-

Internet: A24AFMS

Norwegen mit Stavanger
mit Mein Schiff 4
Deutschland - Norwegen - Dänemark
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Bremerhaven im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und Winzerpiccolo
auf der Rückreise (Bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl erfolgt die Fahrt im
****Partnerbus ohne Begrüßungsfrühstück/
Winzerpiccolo)

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkate-
gorie (8 x Übernachtung)

• Vollpension an Bord
• PREMIUM ALLES INKLUSIVE in fast allen

Restaurants und Bars (Softdrinks, Bier, Sekt
und eine Auswahl an Weinen, Cocktails
und Longdrinks, Spirituosen, Kaffeespezial-
itäten und vieles mehr)

• verschiedene Sport- & Gesundheitsange-
bote

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und zur
Saunalandschaft

• abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm

• qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• freier Eintritt zu allen Shows
• kabineneigene Espresso-Maschine
• Bademantel für die Dauer der Reise
• 2 x täglich Kabinenservice
• Einschiffungs- und Hafengebühren
• Trinkgelder an Bord
• Deutsche Bordreiseleitung
• 20 % Vorteil auf Landausflüge
• 350 MB Datenvolumen pro Person

Sa. 11.05.24 - So. 19.05.24 ab € 1.649,- p.P.

9 TAGE
p.P. ab

€ 1649,-

Zeitungsnummer-Nr.: 1113SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Internet: A24AEVI

Karneval in Viareggio
Montecatini Terme - Lucca -
San Gimignano - Volterra
Leistungen:
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Adua & Regina di

Saba in Montecatini Terme (Frühstückbuf-
fet, 3-Gang-Abendmenü)

• Stadtführung Lucca
• Weinprobe mit Imbiss in Lucca
• Eintritt zum Karneval in Viareggio
• Ausflug San Gimignano und Volterra
• Reiseleitung am 2. und 4. Tag
• Ortstaxe

Aufpreis p. Person:
Ausflug nach Florenz inkl. Stadtrundgang
€ 45,-*
*Vor-Ort-Preis + 10%

Fr. 09.02.24 - Mi. 14.02.24 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 150,-)

6 TAGE
p.P. ab

€ 819,-

Karneval in Viareggio
Montecatini Terme - Lucca - 

Termin Weihnachtsgeschenke Ab Preis
p.P.

Internet-
Code

Sa. 06.01.24 BMW IBU Weltcup Biathlon 2024
inkl. Tageskarte Strecke € 125,- A24ATOB

Sa. 03.02.24 FIS Skisprung Einzel-Weltcup inkl. Stehplatzkarte € 129,- A24ATWS

Mi. 10.01.24
Sa. 13.01.24
So. 14.01.24

Frankfurt mit Gelegenheit zum Besuch von
HOLIDAY ON ICE - NO LIMITS (z.B. Kategorie 3) € 90,90 W24KMHI

Sa. 27.01.24
Sa. 24.02.24
Sa. 23.03.24

Köln mit Gelegenheit zum Besuch von
MOULIN ROUGE! DAS MUSICAL (z.B. Kategorie 4) € 164,90 A24ATKO

Mi. 24.01.24
ANDRÉ RIEU in Stuttgart inkl. Sitzplatzkarte Kat. 3
in der HANNS-MARTIN-SCHLEYER-HALLE Stuttgart € 189,- A24ATAR1

Termin Weihnachtsgeschenke
BMW IBU Weltcup Biathlon 2024


